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Stellenausschreibung 
(Kennziffer 19/2023) 
 
 

Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
den Dienstposten 
 

Sachbearbeiter (m/w/d)  
Projekt „Erholungswald und Mountainbike“ 
im Forstbezirk Neustadt  
mit Dienstsitz in 01844 Neustadt in Sachsen, Karl-Liebknecht-Straße 7   
befristet für die Dauer von 2 Jahren in Vollzeit zu besetzen.  
 
 
Zwischen den Städten Neustadt in Sachsen, Sebnitz und Dolní Poustevna soll ein 
grenzüberschreitendes Walderlebnisgebiet mit Mountainbike-Trails sowie 
vielfältigen weiteren Angeboten der waldbasierten Aktiverholung entwickelt und 
nach den PEFC –Standards als Erholungswald zertifiziert sowie waldgesetzlich als 
Erholungswald ausgewiesen werden. 
 
Zu Ihren Arbeitsaufgaben in diesem Bereich gehören insbesondere: 

 Bearbeitung des Projektmanagements inklusive der Etablierung, Anleitung und 
Koordinierung einer grenzüberschreitenden Arbeitsgruppe der verschiedenen 
beteiligten Akteure und Nutzer zur inhaltlichen Abstimmung, laufenden Information 
und Festlegung von Projektfortschritt und zur Einbindung verschiedener 
Interessengruppen in Entscheidungen, 

 Analyse des Ausgangszustands, der verschiedenen Anspruchs- und 
Besuchergruppen sowie deren Interessensschwerpunkten, Zustandserfassung 
vorhandener Erholungsrouten und Erholungsobjekte im Projektgebiet sowie der 
vorhandenen Kommunikationsinstrumente,  

 Begleitung der kommunalen Planungen und Maßnahmen zur Entwicklung von 
Mountainbike-Trails im Staatswald des Freistaates Sachsen, 

 Erarbeitung einer Umsetzungs- und Entwicklungsplanung für das 
grenzüberschreitende Walderlebnisgebiet als Erholungswald, 

 Bearbeitung der Zertifizierung des vom Projekt betroffenen Staats- und 
Körperschaftswaldes in Deutschland nach dem PEFC-Standard für Erholungswald  

 Unterstützung des Verfahrens zur Ausweisung von Projektflächen als Erholungswald 
nach § 31 des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen, 

 Erarbeitung von Kommunikationsinstrumenten (Beschilderung, Publikationen, 
Internet, Soziale Medien, E-Mail-Verteiler, Informationsstellen etc.) einschließlich 
Erschließung von externen Finanzierungsmöglichkeiten (z.B. Fördermittel).  

 Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit, Interaktion und Kooperation mit Gemeinden, 
Behörden, Verbänden  

 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 

 abgeschlossenes Hochschulbildung (Diplom (FH), Bachelor oder höherwertig) in der 
Fachrichtung Forstwissenschaften/Forstwirtschaft, Tourismusmanagement, 
Geografie oder in einem vergleichbaren Studiengang 

 Führerschein Klasse B 
 
  

 
 

Wir bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 19/2023  
bis zum 06.03.2023 

 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 

 
bzw. per E-Mail an: 
 
SBS.Bewerbungen@ 
smekul.sachsen.de 
 

Aus Sicherheitsgründen können 
nur Anhänge im PDF-Format 
angenommen werden.  
Senden Sie die Anlagen bitte in 
einer PDF-Datei 
zusammengefasst und unter 

Angabe der Kennziffer im 
Betreff. 
 
Bewerber/-innen, welche bereits 
beim Freistaat Sachsen 
beschäftigt sind,  werden 
zusätzlich gebeten, ihre 
Zustimmung zur Einsichtnahme 
in die Personalakte zu erteilen.  
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Von Vorteil sind: 
 

 Kenntnisse oder Erfahrungen im Bereich Marketing  

 forstfachliches oder touristisches Wissen 

 Kenntnisse im Projektmanagement 

 anwendungsbereite Kenntnisse und Fertigkeiten in der Nutzung geographischer 
Informationssysteme (z.B. QGIS, ESRI ArcGIS etc.)  

 Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und Tschechisch 
 
Neben den fachlichen Qualifikationen werden Organisations- und Durchsetzungsvermögen 
sowie Entscheidungsfreude und Flexibilität, Verhandlungsgeschick, Kommunikationsfähigkeit, 
Teamfähigkeit und hohe soziale Kompetenz erwartet. 
 
Des Weiteren wird die Bereitschaft zur Arbeitszeitverlagerung vorausgesetzt, soweit dies im 
Zusammenhang mit der Wahrnehmung der Dienstaufgaben erforderlich ist. 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 

 flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit) mit Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten 
nach Absprache 

 Fortbildungen zur beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung 

 30 Tage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr gemäß § 26 TV-L 

 Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 

 vermögenswirksame Leistungen 

 betriebliche Altersvorsorge bei der VBL (Zusatzversorgung für Beschäftigte im  
öffentlichen Dienst) 

 ein vergünstigtes Monatsticket für den Personennahverkehr (Job-Ticket) 

 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen  
Gesundheitsförderung  

 
Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen Bewertung der 
Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 9b des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L).  
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten bedingt geeignet.  
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen in der Laufbahngruppe 2, 
1. Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit schweren 
Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein entsprechender Hinweis 
im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an hervorgehobener Stelle erfolgt und ein 
Nachweis über die Schwerbehinderung oder erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt 
ist. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur 
elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens erteilen. 



 
 

 
Stellenausschreibung 
(Kennziffer 20/2023) 
 
Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
den Dienstposten 

 

eines Sachbearbeiters (m/w/d) Service, IT  
 
im Forstbezirk Bärenfels 
mit Dienstsitz in 01773 Altenberg, OT Bärenfels, Alte Böhmische Straße 2 
unbefristet in Vollzeit zu besetzen. 

 
 
Als größter forstwirtschaftlicher Arbeitgeber im ländlichen Raum Sachsens und 
größter Bewirtschafter natürlicher Ressourcen für den sächsischen Staatswald 
gewährleisten wir eine nachhaltige und ökologisch orientierte Waldbewirtschaftung.  

In insgesamt zwölf Forstbezirken, drei Großschutzgebietsverwaltungen, mehreren 
Sondereinrichtungen sowie der Geschäftsleitung des Staatsbetriebes sind 
flächendeckend ca. 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig. 

Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 

 Zentrale Vergabestelle des Forstbezirkes, Durchführung der Vergaben nach 
VOL/A und VOB, Prüfung der Vergaben und Erstellen von Berichten und 
Zuarbeiten, Zusammenarbeit mit den Bedarfsstellen 

 Zentrale Beschaffung und Verkauf von Anlagegütern 

 Durchführung von Inventuren 

 Erstellung von Zuarbeiten für das NSM- Controlling, Unterstützung des 
Planungsprozesses im Forstbezirk, Erstellung von Betriebsanalysen, 
Betriebsvergleichen und Kennzahlsystemen 

 Organisation der IT- Verfahren und EDV- Anwendungen, Anwenderbetreuung 
und Unterstützung bei der Beschaffung und Anwendung von Standard 
Hardware und Software, Verantwortung und Betreuung der 
Telekommunikation, Unterstützung der Netzwerkadministratoren, 
Datenbankpflege 

 Organisation und Steuerung der Verwaltungs- und Geschäftsabläufe des 
Forstbezirkes ( u.a. Führen der Kfz- Grundakten, Angelegenheiten Innerer 
Dienst, Gebäudeverwaltung, Organisation der Registratur sowie des Archivs, 
Weiterleitung von Schadensfällen 

 Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit und Waldpädagogik 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 

 erfolgreich abgeschlossene Laufbahnprüfung für eine Verwendung in der 
Laufbahngruppe 2, Einstiegsebene 1 der Fachrichtung Agrar- und 
Forstverwaltung, Schwerpunkt Forstverwaltung oder 

 erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor oder Diplom-
Ingenieur (FH)) in der Fachrichtung Forstwissenschaft/Forstwirtschaft  bzw. 
Öffentliche/Allgemeine Verwaltung und mehrjährige einschlägige 
Berufserfahrung im oben genannten Aufgabenbereich 

 vertiefte Fachkenntnisse im Vergabewesen, insbesondere Kenntnisse zur 
VOL/VOB und Vergaberecht für den Freistaat Sachsen 

 Führerschein Klasse B  
 
 
 

 
 

Wir  bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 20/2023 
bis zum 06.03.2023 

 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 
 
 
SBS.Bewerbungen@ 
smekul.sachsen.de 
 

Aus Sicherheitsgründen können 
nur Anhänge im PDF-Format 
angenommen werden.  
Senden Sie die Anlagen bitte in 
einer PDF-Datei 
zusammengefasst und unter 

Angabe der Kennziffer im Betreff. 
 
 
Bewerber/-innen, welche bereits 
beim Freistaat Sachsen beschäftigt 
sind,  werden zusätzlich gebeten, 
ihre Zustimmung zur 
Einsichtnahme in die Personalakte 
zu erteilen.  
 
 



 
 

 
 

Von Vorteil sind: 

 gute Rechts- und Verwaltungskenntnisse, insbesondere im Haushaltsrecht für den 
Freistaat Sachsen, Kenntnisse der kaufmännischen Buchführung und der Kosten- 
und Leistungsrechnung 

 Kenntnisse im IT-Bereich, insbesondere im Umgang mit Standardsoftware, 
Forstsoftware, elektronischer Aktenverwaltung und der PC-Arbeitsplatzbetreuung  

 mehrjährige Tätigkeit beim Staatsbetrieb Sachsenforst bzw. im Forstbereich der 
sächsischen Landesforstverwaltung 

 gültiger Jagdschein 
 
 
Neben den fachlichen Qualifikationen werden ein sehr gutes Organisationsvermögen 
sowie eine sehr gute Kommunikationsfähigkeit erwartet. Ebenfalls erwartet wird die 
Bereitschaft zur Wahrnehmung von Rufbereitschaftsdiensten, zur Arbeitszeit-
verlagerung (soweit dies im Zusammenhang mit der Ausführung der Dienstaufgaben 
erforderlich ist).  
 
Die Stelle ist der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsebene (ehemals Laufbahn gehobener 
Dienst) zugeordnet. Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden 
tarifrechtlichen Bewertung der Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 10 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Der Dienstposten ist je nach Eignung, 
Befähigung und Leistung sowie im Rahmen der zur Verfügung stehenden Planstellen 
für eine Verbeamtung geeignet. 
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten bedingt geeignet.  
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit nahe der Landeshauptstadt 

Dresden 

 flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit) mit Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten nach 

Absprache 

 Fortbildungen zur beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung 

 30 Tage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr gemäß § 26 TV-L 

 Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 

 vermögenswirksame Leistungen 

 betriebliche Altersvorsorge bei der VBL (Zusatzversorgung für Beschäftigte im 

öffentlichen Dienst) 

 ein vergünstigtes Monatsticket für den Personennahverkehr (Job-Ticket) 

 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen 

Gesundheitsförderung  
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen in der 
Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen 
ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit 
schweren Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
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„MINIJOB“ 

in Emmendingen 
 

 
FORESTLINE ist ein regionaler Forstversand-Fachhandel mit Schwerpunkt Baden-
Württemberg. Wir beliefern öffentliche und private Forstbetriebe sowie 
Forschungseinrichtungen mit Ausrüstungen für die Forstwirtschaft. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt in der Beratung bei der Materialbeschaffung. Wir verfügen über einen langjährigen 
Kundenstamm. Unsere Kunden kennen wir zum Großteil persönlich und/oder betreuen sie 
über lange Zeiträume. Daher ist uns ein aufgeschlossener und freundlicher Umgang mit 
unseren Kunden besonders wichtig! 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine zeitlich flexible Hilfe, die uns für ca. 20 
Std/Monat unterstützen kann. 
 
Ihr Aufgabenfeld: 
Telefonische Betreuung und Beratung unserer Kunden, Angebotserstellung, Erfassen von 
Aufträgen sowie die Rechnungserstellung, Vorbereitung der Buchhaltung und laufend 
anfallende Bürotätigkeiten.  
 
Ihre Qualifikation:  
Sie verfügen über grundlegende Kenntnisse in forstlichen Arbeitsverfahren und -techniken 
sowie den dafür erforderlichen Ausrüstungen. Mit betriebswirtschaftlichen Grundsätzen und 
Standard Computer Programmen (Outlook, Word, Access, Excel) sollten Sie vertraut sein. 
Sie haben Freude an zwischenmenschlichen Kontakten. 
 
Ihre Arbeitszeiten: vormittags nach Absprache; ca. 20 Std./Monat. 
Start: ab September 2023 oder nach Absprache  
 
Bei Bedarf kann gerne ein Kleinkind oder/und Hund mitgebracht werden. Sie benötigen ein 
KFZ, da sich unser Büro im Außenbereich befindet und nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar ist. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  
 
Bitte wenden Sie sich an: 
 
FORESTLINE - Dr. Brigitte Schmid-Vielgut – Hofgut Wöpplinsberg – 79312 Emmendingen 
Schmid-Vielgut@forestline.de, Tel.: 07641-4098 (morgens 8 - ca.13 Uhr) 
 

mailto:Schmid-Vielgut@forestline.de


 
 

  
Rundholzeinkauf – Standort Uelzen  
Vollzeit m/w/x 
 

Werden Sie Teil unseres Teams! 
Zur Verstärkung unseres Rundholzeinkaufs suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 
Rundholzeinkäufer (m/w/x).  
 

Was machen wir? 
An den Standorten Lauterbach/Hessen und Uelzen/Niedersachsen betreiben wir zwei 
hochmoderne Sägewerke mit neuster Einschnitt-Technologie.  
Wir sind Spezialist für Palettenbretter und Sägenebenprodukte und mit über  
30 Jahren Branchenerfahrung leistungsstarker Partner für die Palettenindustrie in ganz Europa. 
 

Unsere Stelle passt zu Ihnen, wenn: 

• Sie sich im Wald wie zu Hause fühlen  

• Sie es gerne mit Menschen zu tun haben 

• Sie ein Typ sind, dessen Wort zählt und mit dem man Handschlaggeschäfte tätigen kann 

• Sie eine langfristige, nachhaltige Sicht- und Vorgehensweise Ihr Eigen nennen 
 

Eine sehr gute Basis für unsere Zusammenarbeit ist: 

• eine abgeschlossene Ausbildung oder ein Studium im Bereich der Forst- und Holzwirtschaft  

• eine langjährige, etablierte Tätigkeit im Einkauf von Rundholz 

• ein Netzwerk und sehr gute Kontakte zu den Landesforstbetrieben und den privaten 
Waldbesitzern 

• gutes Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen beim Rohstoffeinkauf 

• Ein freundliches und selbstsicheres Auftreten  
 

Ihre „Revierzuständigkeiten“ umfassen:  

• Verantwortung für das Einkaufsbudget  

• Sicherstellen der Rohstoffversorgung 

• Führen der Einkaufsverhandlungen  

• Abschlüsse von Mengen- und Preisvereinbarungen  

• Pflege und Ausbau des bestehenden Lieferanten- und Logistiknetzwerks  

• Sicherstellen der Rohstoffqualität unter Berücksichtigung unserer Einkaufskriterien  

• Disposition der Rundholzlogistik 

• Übernahme im Wald 

• Kontinuierliche Überprüfung und Anpassung unserer Einkaufsstrategie auf Basis fundierter 
Markt- und Wettbewerbskenntnissen 

• monatliches Reporting an die Geschäftsleitung 
 

Was wir Ihnen bieten: 

• eine unbefristete Festanstellung in einem wachstums- und zukunftsorientierten Unternehmen 

• eine persönliche Atmosphäre in einem jungen Team mit flachen Hierarchien und kurzen 
Kommunikationswegen 

• eine leitungsgerechte Vergütung mit lukrativen Benefits, wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 
Gesundheitskarte, vermögenswirksame Leistungen und betriebliche Altersversorgung 

• Dienstwagen 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
 
m.blumoehr@-holz.de 
Bien-Holz GmbH   
Miriam Blumöhr 
Hauptstr. 34  
63633 Birstein  
 
https://www.bien-holz.de  

mailto:m.blumoehr@-holz.de
https://www.bien-holz.de/


Arbeiten im Landratsamt Görlitz ist überraschend vielseitig, abwechslungsreich und alles
andere als trocken. Unser Team an den Standorten Görlitz, Zittau, Löbau, Niesky und
Weißwasser besteht aus über 1600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit vielfältigen
kommunalen Aufgaben. Als einer der größten Arbeitgeber der Region sind wir vorrangig
Dienstleister für die Belange von knapp 250.000 Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis Görlitz,
aber auch Ordnungs-, Aufsichts- und Genehmigungsbehörde mit Herz und Verstand.

Vier Argumente für das Landratsamt Görlitz:

Im Kreisforstamt, Sachgebiet Waldschutz/Forstbetrieb, ist zum 01.04.2023 eine Stelle als
Forstrevierleiter (m/w/d) zu den folgenden Rahmenbedingungen zu besetzen:

Stellennummer: 3400-01-06
Arbeitszeit: Vollzeit
Arbeitsort: Löbau

Vertragsart: unbefristet
Vergütung: EG 10 TVöD-VKA 

Bewerbungsfrist: 28.02.2023

Das Aufgabengebiet umfasst:

Beruf & Familie: flexible Arbeitszeiten, Teilzeitmöglichkeiten, Sabbat, Telearbeit, mobile
Arbeit

•

Finanzen: betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, vermögenswirksame
Leistungen

•

Gesundheit: stetig wachsende Angebote zum betrieblichen Gesundheitsmanagement•

Bildung: regelmäßige Weiterbildungen, Bezuschussung von Höherqualifizierung•

Forstrevierleiter (m/w/d)

Forstaufsicht und Forstschutz nach SächsWaldG, Kontrollfahrten und Kontrollgänge in den
Waldflächen des Reviers Zittau,  

•

Erkennung und Unterbindung von Zuwiderhandlungen gegen das Waldgesetz, Verfolgung von
Ordnungswidrigkeiten,  

•

Durchführung von Standardüberwachungsverfahren für Schaderreger in ihren
Verbreitungsgebieten (Winterbodensuche, Nonnenüberwachung, Mäuse, Borkenkäfermonitoring
u.a.),  

•

 

http://karriere-lra.landkreis.gr/
https://karriere.landkreis.gr/de/jobposting/982efbcfe2b544442baa175e69f00358ef963a610/apply?ref=homepage


Sie bringen mit:

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
(inklusive Anschreiben, Lebenslauf, Abschluss- und Arbeitszeugnisse) – Bewerben Sie sich dazu direkt
über unser Online Bewerbungsverfahren. Wir weisen darauf hin, dass Bewerbungen außerhalb des
Portals (postalische und E-Mail Bewerbungen) nicht berücksichtigt werden. Außerdem bitten wir um
Verständnis, dass Kosten, die Ihnen im Laufe des Auswahlverfahrens entstehen, nicht erstattet werden
können.

Willkommen sind Bewerbungen aller Menschen, gleich welcher Herkunft und welchen Geschlechts
(m/w/d). Daher fördert der Landkreis Görlitz aktiv die berufliche Gleichberechtigung von Menschen
jeglichen Geschlechts, indem wir den Frauenförderplan zum Bestandteil unserer Personalarbeit
machen. Vor diesem Hintergrund ermutigen wir insbesondere Frauen, sich zu bewerben.

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne
des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Es handelt sich um ein gestuftes Auswahlverfahren. Externe Bewerber werden nur berücksichtigt,
sofern keine geeigneten internen Bewerber zur Verfügung stehen.

Haben Sie noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an:

Für Fachfragen:
Herr Wilde (03581 663 3408) Sachgebietsleiter

Für Fragen zum Verfahren:

Überwachung der Quarantäneschadorganismen im Wald PflSchG und EU-VO,  •

Forstschutzmeldung,  •

Führen der Waldflächenstatistik und des Waldbesitzerverzeichnisses,  •

Erstellung der Waldbrandberichte im Nichtstaatswald,  •

Rufbereitschaft (telefonische Erreichbarkeit) bei ausgerufener Waldbrandwarnstufe,  •

Überwachung der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im Privat- und Körperschaftswald,  •

Mitwirkung bei der Erstellung von Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange sowie
forstlicher Gutachten,  

•

Planung und Vorbereitung, Überwachung, Mitwirkung bei der Organisation der
Forstbetriebsarbeiten in den kreiseigenen Waldflächen unter Beachtung der Wirtschaftlichkeit,  

•

Durchführung von Sprechstunden und Bearbeitung sowie ggf. Weiterleitung von entsprechenden
Anfragen, Anträgen und Beschwerden,  

•

Mitwirkung an der Ausbildung von Forstinspektoranwärtern und Referendaren.•

Hochschulabschluss (Dipl-Ing., FH-Diplom, Bachelor) im Bereich der Forstwissenschaften und die
Befähigung für die Laufbahn der Laufbahngruppe 2, Agrar-/ Forstverwaltung - Schwerpunkt
Forstdienst Einstiegsebene 1,  

•

Pflanzenschutzsachkundenachweis,  •

fundierte Kenntnisse des Sächsischen Waldgesetzes,  •

Kenntnisse im Verwaltungsrecht, Verwaltungserfahrung wünschenswert,  •

Kenntnisse der üblichen IT-Anwendungen wie z.B. MS-Office (Excel, Word, Outlook),  •

bedingt durch einen hohen Zeitanteil Außendiensttätigkeit in Alleinarbeit in z. T. unwegsamen
Gelände, werden hohe Anforderungen an selbstständiges Arbeiten, verantwortungsvolles
Handeln, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit und hohe Einsatzbereitschaft gestellt,

•

Führerschein der Klasse B sowie Bereitschaft zur Nutzung des privaten PKW für dienstliche
Zwecke (Kostenerstattung gem. Sächs. Reisekostengesetz).

•

zurück zur Karriereseite  

http://karriere-lra.landkreis.gr/
https://karriere.landkreis.gr/de/jobposting/982efbcfe2b544442baa175e69f00358ef963a610/apply?ref=homepage


Frau Schroda (03581 663 1613) Personalsachbearbeitung

zurück zur Karriereseite  Online-Bewerbung

http://karriere-lra.landkreis.gr/
https://karriere.landkreis.gr/de/jobposting/982efbcfe2b544442baa175e69f00358ef963a610/apply?ref=homepage


 
 
Für die Forstwirtschaftliche Vereinigung Münsterland betreut die NLF GmbH über 20 

Forstbetriebsgemeinschaften und übernimmt auf rund 47.000 ha Waldfläche die 

Rundholzvermarktung. Dabei suchen wir ab sofort Verstärkung (M/W/D). 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

Auf einem Teil der Mitgliedsfläche koordinieren Sie den Holzverkauf der Mitglieder von den 

Vertragsverhandlungen bis zur Erfüllung der vereinbarten Liefermengen. Dafür halten Sie 

stets Rücksprache mit allen Beteiligten. 

Durch das Betreiben der Plattform Appholzen.de nimmt die Digitale Holzvermarktung dabei 

wachsenden Raum ein. 

 

In Vertretung nehmen Sie an FBG-Versammlungen teil und berichten über den Holzmarkt 

und aktuelle Ereignisse in der Forstwirtschaft. 

Sie vertreten den Teamleiter bei Bedarf. 

Unser Anforderungsprofil: 

- BSc. Forstwirtschaft/Forstwissenschaft oder Meister oder Techniker der Forstwirtschaft oder 

Erfahrung im Bereich Rundholzhandel 

- Erfahrung in forstlichen und kaufmännischen Abwicklungsprozessen 

- Kenntnisse der gängigen EDV-Programme sowie die Bereitschaft neue Programme zu 

erlernen und weiterzuentwickeln 

- Führerschein Klasse B 

- Innovationsbereitschaft und Flexibilität 

- Selbstbewusstes Auftreten & Durchsetzungsvermögen 

- Bereitschaft, einige Abendtermine im Jahr zu übernehmen 

- Selbständige, verantwortungsbewusste und zielorientierte Arbeitsweise 

- Unternehmerisches Denken und Handeln 

Wir bieten Ihnen:  

- Leistungsgerechte Vergütung 

- Mitarbeit in einem jungen Team 

- Ein dynamisches Unternehmen mit kurzen Kommunikationswegen und gutem Betriebsklima 

- Möglichkeiten für Homeoffice und mobiler Arbeit bei flexiblen Arbeitszeiten 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf eine aussagekräftige Bewerbung mit 

Gehaltsvorstellung. Sie können auch vertraulich und unverbindlich Kontakt vorab aufnehmen. 

Franz Reppenhorst 

Tel.: 0173/2763294 

Reppenhorst@NLF-GmbH.de 
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Die Treevolution.de GmbH ist ein innovatives Unternehmen, das die Bereiche Sicherheits-, Wald- und 
Klimaschutzmonitoring miteinander verbindet. Mit 60 hochqualifizierten Mitarbeitern ist die Treevolution.de 
GmbH nicht nur einer der führenden Anbieter von Sachverständigenleistungen für Baum- und 
Waldeigentümer, sondern auch Pionier in der Entwicklung von zukunftsorientierten Software- und 
Bewirtschaftungslösungen, die dem Klimawandel entgegenwirken. 
 
 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir befristet für mindestens 4 Wochen in Vollzeit  
 
Messgehilfen (m/w/d) für forstliche Inventuren  
 
in der Regionen Calw/Nordschwarzwald (Baden-Württemberg):  
von ab sofort bis ca. März 2023 
 
Ihre Aufgaben  

 Erfassung und Bemessung von Gehölzen jeglicher Art und Zusammensetzung  
 Durchführung von projektspezifischen Datenerfassungen  
 Teamarbeit mit dem verantwortlichen Forstingenieur 

 
Ihr Profil 

 Starker Bezug zu Gehölzen und Wald  
 Wünschenswert, aber keine Grundvoraussetzung:  

o praktische Erfahrungen mit Außenaufnahmen und/oder Geoinformationssystemen  
o versierter Umgang mit Microsoft-Office-Programmen  
o Ausbildung oder Studium der Fachrichtungen Forstwissenschaften, Arboristik, Geografie 

oder einer verwandten Disziplin  
 Geländegängigkeit und outdoortaugliche, wetterfeste Kleidung 
 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit 
 Bereitschaft zu Außeneinsätzen in teilweise schwierigem Gelände  
 Mobilität gewährleistet (Einsatzgebiete teilweise nicht mit ÖPNV erreichbar) 
 Unterkunft kann nach Absprache gestellt werden 

 
Die Tätigkeit kann auf freiberuflicher Basis oder in Werkstudentenanstellung erfolgen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung (PDF) per E-Mail z.Hd. Laura Pohl an: jobs@treevolution.de 
 



       

Treevolution.de GmbH | Luitpoldstr. 4 | 82211 Herrsching am Ammersee | info@treevolution.de 

Die Treevolution.de GmbH ist ein innovatives Unternehmen, das die Bereiche Sicherheits-, Wald- und 
Klimaschutzmonitoring miteinander verbindet. Mit 70 hochqualifizierten Mitarbeitern ist die 
Treevolution.de GmbH nicht nur einer der führenden Anbieter von Sachverständigenleistungen für 
Baum- und Waldeigentümer, sondern auch Pionier in der Entwicklung von zukunftsorientierten 
Software- und Bewirtschaftungslösungen, die dem Klimawandel entgegenwirken. 
 
Zur Verstärkung unseres Sachverständigenteams „Sicherheits-, Wald- & Klimaschutzmonitoring“ 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  
 
Baumkontrolleure (m/w/d)  
 
jeweils in den Regionen: 

 Mainz / Ludwigshafen / Mannheim / Grünstadt (RLP) 
 Bielefeld / Dortmund / Wuppertal (NRW) 
 Stuttgart / Reutlingen / Tübingen (BW) 

 
Ihre Aufgaben  

 Durchführung von Baumkontrollen 
 Festlegung und Abnahme von Pflegemaßnahmen 
 Erfassung, Überprüfung und Aktualisierung von Katasterdaten 

 
 

Ihr Profil 
 anerkannte Ausbildung oder Studium mit inhaltlichem Bezug zu Gehölzen  
 Erfahrung in der Baumpflege oder in der Baumkontrolle 
 FLL-/VTA-Zertifizierung oder ETW-/ETT-Fortbildung 
 wünschenswert:  

o praktische Erfahrung im Umgang mit digitalen Baumkatastern  
o versierter Umgang mit Microsoft-Office-Programmen 
o natur- und artenschutzrechtliche Kenntnisse 

 Flexibilität und Outdoortauglichkeit 
 sehr gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
 ausgeprägte Teamfähigkeit und kundenorientiertes Verhalten 
 selbständige Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Führerschein Klasse B 

 
 
Ihre Vorteile 

 zukunftsorientierter, sicherer Arbeitsplatz mit Homeoffice-Regelung 
 Dienstwagen nach der Probezeit 
 fachliche Weiterbildung 
 betriebliche Altersversorgung 
 Möglichkeit, sich persönlich für die Sicherheit und den Schutz von Bäumen sowie für den Erfolg 

der globalen Wald- und Klimaschutzstrategien einzusetzen 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte 
ausschließlich als PDF, per E-Mail z.Hd. Laura Pohl an: jobs@treevolution.de 



 

 

 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 
 

Az.: 12 - 0305.3 (0835) Stuttgart, 15.02.2023 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 

 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) ist die Res-

sortforschungseinrichtung des Landes für den Wald. Die FVA ist dem Ministerium für Er-

nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) nachgeord-

net. Gesetzlicher Auftrag der FVA ist es, durch anwendungsorientierte Forschung in allen 

waldbezogenen Belangen zur Sicherung einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung auf wis-

senschaftlicher Basis beizutragen. Mit einem interdisziplinären Team aus über dreihundert 

Beschäftigten greift die FVA praktische Fragen von Forstbetrieben ebenso auf wie Themen 

des Artenschutzes, der Walderhaltung oder des Konfliktmanagements in Erholungswäl-

dern. 

 

Bei der Abteilung Biometrie und Informatik ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein Dienst-

posten als 

 

wissenschaftliche Referentin/ wissenschaftlicher Referent  

für Fernerkundung (w/m/d) 

 

unbefristet zu besetzen. Der Dienstort ist Freiburg. 

 

Die Einstellung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L), 

bei Vorliegen aller tariflichen und persönlichen Voraussetzungen unter Eingruppierung in 

Entgeltgruppe 13TV-L. 

Für Versetzungsbewerberinnen und –bewerber steht eine Planstelle der Wertigkeit A 14 

zur Verfügung.  
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Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgaben: 

 Konzeption, Leitung und Umsetzung von fernerkundungsbasierten Forschungsvorhaben  

 Einwerben von Drittmitteln 

 Management des Mitteleinsatzes 

 Beratung und Unterstützung von Betrieben und Verwaltung im Bereich forstlicher  

Fernerkundung  

 Entwicklung praxistauglicher fernerkundungsbasierter Verfahren und Monitoringsysteme 

für forstliche und ökologische Fragestellungen 

 Datenbereitstellung, Öffentlichkeitsarbeit und Wissenstransfer  

 Fortführung und Intensivierung der Kooperation mit anderen forstlichen Forschungsein-

richtungen in Deutschland und Europa 

 Mitarbeit in Bund-Länder-Gremien im Bereich Forstliche Fernerkundung 

 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 Ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich der Forst-, Geo- oder 

Umweltwissenschaften mit Schwerpunkt Fernerkundung oder eines vergleichbaren Stu-

diengangs in einer für die auszuübende Tätigkeit qualifizierenden Fachrichtung mit Dip-

lom- oder Masterabschluss (Universität) oder akkreditiertem Masterabschluss (Hoch-

schule, die Akkreditierung des Studiengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber in 

der Bewerbung nachzuweisen)  

 VertiefteKenntnisse in der automatisierten Satelliten- und Luftbildauswertung, ange-

wandter Photogrammetrie und 3D-Datenanalyse für forstliche und ökologische Frage-

stellungen 

 Fundierte Kenntnisse in GIS und Bildverarbeitung, insbesondere ArcGIS und ERDAS 

Imagine 

 Kenntnisse über terrestrische Inventurverfahren und der forstlichen Betriebsplanung 

(Zustandserfassung)  

 Ausgeprägte analytische und konzeptionelle Fähigkeiten  

 Mehrjährige Erfahrung in der Kooperation mit anderen forstlichen Forschungseinrichtun-

gen 

 Erfahrung und Kenntnisse in der Projektkonzeption, -planung und -durchführung und der 

Einwerbung von Drittmitteln 

 Erfahrungen in der Arbeit in internationalen Projekten  

 Erfahrungen in der Erstellung und Präsentation wissenschaftlicher Arbeiten 

 Teamfähigkeit, Sozialkompetenz, sicheres Auftreten, Engagement und Integrationsver-
mögen 

 Verhandlungssichere englische Sprachkenntnisse 
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Von Vorteil sind: 

 Mehrjährige Berufserfahrung in der automatisierten Satelliten- und Luftbildauswertung, 

angewandter Photogrammetrie und 3D-Datenanalyse für forstliche und ökologische Fra-

gestellungen  

 Mehrjährige Erfahrung in GIS und Bildverarbeitung, insbesondere ArcGIS und ERDAS 

Imagine 

 Einschlägige Promotion 

 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist der FVA ein besonderes Anliegen. Neben der 

Möglichkeit flexibler Arbeitszeiten sowie Homeoffice verfügt die FVA über eine waldpäda-

gogisch ausgerichtete Kindertagesstätte. 

Ihre Mobilität wird mit dem JobTicket BW unterstützt. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilen Ihnen gerne Herr Dr. Kändler (Abtei-

lungsleitung) Tel.: 0761- 4018 120 und Frau Dr. Adler Tel.: 0761- 4018 207. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewer-

bungsunterlagen. Bitte senden Sie diese bis spätestens 08.03.2023 unter Angabe der 

Kennziffer VNR 0835/FVA/4341 per E-Mail (bitte im pdf-Format, max. 3 MB) an bewer-

bungen@mlr.bwl.de. Bitte geben Sie die Kennziffer sowie Ihren Namen unbedingt auch im 

Betreff Ihrer E-Mail an (Name, Vorname_Kennziffer). 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

gez. Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 

file:///C:/Users/Zimmermannb/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/6F1Q4O9K/bewerbungen@mlr.bwl.de
file:///C:/Users/Zimmermannb/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/6F1Q4O9K/bewerbungen@mlr.bwl.de


  

 

 

 

 

 

 
 

COC ZERTIFIZIERER AUDITOR (M/W/D) – 100% 

FORST 

STANDORT KONSTANZ ODER HOME OFFICE 

 

 
Sie wollen in einem engagierten Unternehmen arbeiten und Ihre 

Fähigkeiten für eine gute Sache einsetzen? 

 
Die Ecocert Deutschland GmbH mit Sitz in Konstanz ist eine Tochtergesellschaft der international 

tätigen Ecocert Gruppe und seit knapp 30 Jahren in Deutschland aktiv. Als Spezialist für Bio-, Umwelt- 

und Sozialstandards unterstützen wir Landwirte, Verarbeiter, Importeure und Händler bei der 

Umsetzung und Förderung nachhaltiger Praktiken. 

 

Zur Unterstützung unseres Teams in der Abteilung Forst suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Zertifizierer / Auditor (m/w/d). 

 

 

Ihre Aufgaben 

 Evaluierung von Zertifizierungsberichten (COC) 

 Projektkoordination, Büroorganisation, Datenaufbereitung 

 Kundenbetreuung, Auditplanung, Akquise 

 Bearbeitung nationaler und internationaler Zertifizierungen nach den Standards von FSC® und 

  PEFC im Bereich Verarbeitung und Handel  
 Präzises Verfassen und Redigieren technischer Texte (Auditberichte) 

 Durchführung von Audits in Verarbeitungsbetrieben in der DACH 

   Region 
 Unterstützung des Qualitätsmanagements 

 

Ihr Profil 

 Studium im Bereich Holz oder Forst oder vergleichbare Berufsausbildung 

 Berufserfahrung in der Holz-oder Papierindustrie bzw. Waldbewirtschaftung wünschenswert 

 Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse (Wort und Schrift), weitere Sprachkenntnisse von 

   Vorteil (französisch, portugiesisch, spanisch, chinesisch) 
 Ausbildung zum Auditor von Vorteil 

 Gute EDV Kenntnisse 

 Gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

 Kenntnisse im Bereich Zertifizierung und Qualitätsmanagement von Vorteil 

 Rasche Auffassungs- und Kombinationsgabe, Belastbarkeit, Flexibilität 

 Organisationstalent und gute Selbstorganisation 

 Freude an der Arbeit in einem kleinen Team im internationalen Umfeld 

 

 

 

 

Wir bieten 



 

 Mitarbeit in einem nachhaltigen Unternehmen, das sich täglich für ethische und 

   ökologische Qualitätsbedingungen in verschiedenen Sektoren einsetzt 
 Angenehmes Betriebsklima in einem motivierten und innovativen Team 

 Umfassende Einarbeitung 

 Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 

 Regelmäßige Fortbildungen 

 Flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen 

 Flexible Arbeitszeitmodelle 

 

Kontakt 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  Bitte senden Sie Ihre vollständigen 

Bewerbungsunterlagen als eine pdf-Datei (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, 

Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse, Weiterbildungszertifikate) mit Angabe 

Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des frühestmöglichen Einstiegstermins an   

humanresources@ecocert.com. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 

+49 7531 9429-280 zur Verfügung. 
 



  
Wald und Holz NRW 

 
besetzt  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
im Regionalforstamt Rureifel-Jülicher Börde 

 
die Funktion 

 
der Leitung (m/w/d) 

 
des Forstbetriebsbezirkes Selfkant 

 
 
 
 
Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut derzeit als Einheits-forst-
verwaltung mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister rund 
364.000 ha privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 ha lan-
deseigene Waldflächen. Darüber hinaus gehört zu Wald und Holz NRW der Nationalpark 
Eifel. Wald und Holz NRW ist ferner für die Wahrnehmung von hoheitlichen Aufgaben nach 
dem Landesforst- und Gemeinschaftswaldgesetz zuständig. 
 
Das Regionalforstamt (RFA) Rureifel-Jülicher Börde ist für die StädteRegion Aachen und 
den Kreis Düren (mit Ausnahme der Kommunen Kreuzau, Heimbach, Nideggen, Nörve-
nich und Vettweiß) und den Kreis Heinsberg zuständig und ist vor Ort in 12 Forstbetriebs-
bezirke untergliedert. 
 
Die Waldgebiete des Forstamtsbereiches sind sehr unterschiedlich ausgestattet. Auf den 
Mittelgebirgsböden der waldreichen Rureifel finden sich nachkriegsbedingt trotz flächen-
mäßig größerer Verluste durch Dürre und Borkenkäfer weiterhin nennenswerte Fichtenbe-
stände. Die waldarmen, aber nährstoffreichen Böden der Bördenlandschaft sind überwie-
gend mit Eichen und Buchen sowie anderen Laubhölzern bestockt. Die armen Sandböden 
des Grenzwaldes zu den Niederlanden weisen einen hohen Kiefernanteil auf.  
 
Die Wälder in der Eifel um den Hürtgenwald, einem großen zusammenhängenden Staats-
waldgebiet von etwa 10.000 ha, hat der 2. Weltkrieg erheblich beeinflusst. Große Bereiche 
des Waldes waren vollkommen zerstört und sind unter enormen Anstrengungen wieder 
aufgeforstet worden. Aber auch viele Waldbereiche in der landwirtschaftlich geprägten 
Börde an der Rur, die nicht ganz zerstört wurden, weisen heute noch Bäume mit Granat-
splittern auf. 
 
Der private Wohnsitz ist grundsätzlich im oder in der Nähe des Forstbetriebsbezirks zu neh-
men. Das Profil des Forstbetriebsbezirks Selfkant ist beigefügt. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 
Vertragliche Dienstleistung: 
 
Dienstleistung für ca. 230 private bzw. kommunale Waldbesitzende der FBG Selfkant auf 
einer Fläche von ca. 1.200 ha. Die Tätigkeiten sind in 4 Leistungsbereiche der Direkten 
Förderung unterteilt:  
 



· Gelegentliche oder anlassbezogene, fachliche und allgemeine Auskünfte, Anregun-
gen und Informationen  

· Wahrnehmung von besitzübergreifenden Aufgaben 
· Durchführung der Holzernte 
· Sonstige Einzelleistungen außerhalb der Holzernte 

 
Der Vertrag zur Direkten Förderung mit der FBG Selfkant startete zum 01.07.2021 und hat 
eine Laufzeit bis zum 30.06.2026.  
Folgende fachliche Schwerpunkte werden in der Vertragslaufzeit 
anstehen: 
 

· Holzernte  
· Bestandesbegründung und Kulturpflege von klimastabilen Wäldern inkl. Förderung 
· Jungwuchspflege 

 
Der Holzverkauf erfolgt über die FBG in Eigenregie.   
 
Bewirtschaftung landeseigener Forstbetrieb 
 
Die 265 ha große, landeseigene Fläche der Teverener Heide (FFH-/NS-Gebiet) ist im Rah-
men des Waldpflegeplans einschließlich der Jagdbewirtschaftung (Reh-, Schwarz- und 
sonstiges Niederwild) zu managen.   
 
Dienstleistung für nicht organisierte Waldbesitzende 
Vereinzelt anfallende Dienstleistungen werden zu Vollkosten angeboten und abgerechnet.  
 
Mitwirkung bei der Ausbildung des forstlichen Nachwuchses (FRef., FIAnw., Praktikan-
ten im Rahmen des Studiums) 
 
Hoheit 
 

· Rat und Anleitung für den Waldbesitz 
· hoheitliche Tätigkeiten nach LFoG und anderen Gesetzen (Forstaufsicht, Amtshilfe, 

Mitwirkung an forstbehördlichen Verfahren) 
· forstliche Förderung (Beratung und Unterstützung des Waldbesitzes auch bei der 

Antragstellung, Bedarfsplanung, forstfachliche Prüfung, Abnahme und Kontrolle von 
Maßnahmen, …)  

· Unterstützung der Fachgebietsleitung (Hoheit) bei der Erstellung von Verbissgutach-
ten auf der gesamten Forstamtsfläche 

 
Öffentlichkeitsarbeit, Umweltbildung 
 

· lokale Beiträge zur Öffentlichkeitsarbeit, dabei Wahrnehmung von Terminen 
mit Presse, Rundfunk und Fernsehen 

· Durchführung von Umweltbildungsveranstaltungen 
 
 
Fachliches Anforderungsprofil: 
 

• Befähigung für den gehobenen Forstdienst (Beamtinnen/Beamte des gehobenen 
Forstdienstes anderer Gebietskörperschaften können im Wege des Verset-
zungsverfahrens übernommen werden, auch wenn ihnen die Befähigung gem. § 
6 Abs. 2 LBG NRW fehlt) 

• Waldbauliches Interesse, hohes Organisationstalent und Interesse an natur-
schutzrelevanten Fragestellungen werden erwartet. 



• Fachlich kompetenter, überdurchschnittlich engagierter und geschickter Umgang 
mit Waldbesitzenden und Waldbesuchern sind Voraussetzungen für eine erfolg-
reiche Arbeit im Forstbetriebsbezirk. 

 
 
Persönliches Anforderungsprofil: 
 
Erwartet werden ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Kommunikationsfähigkeit 
und sozialer Kompetenz. Wegen der den Landesbetrieb bestimmenden prozessorientier-
ten Teamstrukturen wird eine hohe Bereitschaft zur Integration und Mitwirkung in diesen 
Teams erwartet. Darüber hinaus werden ein ausgeprägtes Organisationsvermögen, ziel- 
und ergebnisorientierte Information und Kommunikation sowie Entscheidungsfreude vo-
rausgesetzt. 
 
Wir bieten Ihnen: 
 
Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der Bewäh-
rung nach A11/ EG 10 TV-L bewertet. 
 
Darüber hinaus bietet Wald und Holz NRW  
 

· eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen 
Aufgaben  

· eine flexible Arbeitszeitregelung  
· eine moderne EDV-Ausstattung  
· einen Dienstwagen 
· eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte  
· nach Ablauf der Probezeit kann eine Verbeamtung erfolgen  
· ein breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  
· ein attraktives Fortbildungsangebot  
· Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

 
 
Auswahlverfahren: 
 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich anschlie-
ßende Auswahlverfahren beinhaltet ein strukturiertes Interview. 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbun-
gen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch unterreprä-
sentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach 
Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 
 
Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch 
für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – (SGB IX) oder für 
Personen, die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von mindes-
tens 30). 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshinter-
grund.  
 



Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail unter Angabe des Aktenzeichens FBB Selfkant 
bis zum 08.03.2023 (Eingang bei meiner Dienststelle) an  
 
 

bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 
 
 

Ich bitte Sie zu beachten, dass cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die kompri-
mierte Dateien enthalten, aus Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt werden können. 
 
Für Rückfragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren steht Ihnen Herr Böl-
scher (Tel.: 0251/91797-126), für Auskünfte zum Aufgabenzuschnitt und zum Anforde-
rungsprofil der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Herr Jansen (Tel.: 02429/9400-21) zur 
Verfügung. 
 

 



 

 

 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 

 

 
 

Az.: 12 - 0305.3 (0306) Stuttgart, 15.02.2023 

 

 

Stellenausschreibung 

 

 

Das Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 8 Forstdirektion, ist landesweit als höhere 

Forstbehörde zuständig für die Regierungsbezirke Freiburg, Karlsruhe, Stuttgart und Tü-

bingen sowie für die Körperschaftsforstdirektion. Zu den Aufgaben zählen insbesondere 

die Steuerung und Koordinierung der Wahrnehmung der Aufgaben der Landesforstverwal-

tung und der Betreuungsaufgaben der unteren Forstbehörden im Körperschafts- und Pri-

vatwald, die forstliche Rahmenplanung und sonstige Fachplanungen für den Wald und die 

überbetriebliche Forstwirtsausbildung.  

 

In Referat 85 Forsteinrichtung und Forstliche Geoinformation ist zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt ein Dienstposten als 

 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) 

im Bereich Forstliche Geoinformation 

 

unbefristet zu besetzen. Der Dienstort ist Freiburg. 

 

Der Dienstposten ist für die Laufbahn des gehobenen technischen Forstdienstes geeignet. 

Bei Vorliegen der persönlichen, stellentechnischen und laufbahnrechtlichen Voraussetzun-

gen ist hierauf eine Beförderung bis maximal A 13 gtD möglich. Mit der Vergabe der Funk-

tionsstelle kann jedoch noch nicht abschließend über künftige Beförderungsmöglichkeiten 
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entschieden werden, da die Zahl der nach A 13 gtD bewerteten Funktionen die hierfür zur 

Verfügung stehenden haushaltsrechtlichen Planstellen übersteigt.  

Die Beschäftigung ist bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen sowohl im 

Beamten- als auch in einem Beschäftigtenverhältnis möglich. Eine Einstellung im Beschäf-

tigungsverhältnis erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-

L), bei Vorliegen aller tariflichen und persönlichen Voraussetzungen unter Eingruppierung 

in Entgeltgruppe 9b TV-L. 

 

Bei Vorliegen der persönlichen, stellentechnischen und laufbahnrechtlichen Voraussetzun-

gen und einer entsprechenden Bewährung wird eine Verbeamtung in Aussicht gestellt. 

 

Interne Bewerbungen werden im Auswahlverfahren bevorzugt. Zu den internen Bewerbun-

gen zählen: 

- Beschäftigte, die im Dienst des Landes stehen und auf einer Stelle innerhalb der Be-

wirtschaftungsbefugnis des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz (MLR) geführt werden, 

- Beschäftigte, deren Beschäftigungsverhältnis aus Anlass der Forstneuorganisation 

2020 auf die Anstalt des öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg übergeleitet 

wurde, 

- Beschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 beim LGL Aufgaben der Landesforstverwal-

tung wahrgenommen haben und dort verblieben sind, 

- Beschäftigte, die zwischen dem 01.09.2015 und vor dem 31.12.2019 in eine kommu-

nale Holzverkaufsstelle gewechselt sind. 

 

Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgabenbereiche: 

 GIS-Analyse: Zusammenstellung, Aufbereitung und Prozessierung forstlicher Geofach-

daten zur Entscheidungsunterstützung bei der Beantwortung forstlicher Fragestellun-

gen mit Raumbezug sowie zur Qualitätssicherung. Hierzu werden neben den üblichen 

Vektor- und Rasterdaten auch Fernerkundungsdaten, Betriebsinventurdaten und Infor-

mationen aus der Forsteinrichtung herangezogen. 

 Verarbeitung und Verwaltung von Geodaten: Visualisierung komplexer räumlicher 

Sachverhalte auf Karten. 

 Erfassung forstlicher Geofachdaten als Grundlage der mittelfristigen forstlichen Nach-

haltigkeitsplanung (Forsteinrichtung) und zur Abstimmung mit weiteren Planungen mit 

Raumbezug. 

 Weiterentwicklung der Geodatenprodukte an der Nahtstelle zwischen Forsteinrichtung 

und Geographischen Informationssystemen.
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 Unterstützung bei der Ausstattung der Mitarbeitenden und Unternehmer mit fachspezifi-

scher Hardware (Forsteinrichtung und Betriebsinventur). 

 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. Die Bereit-

schaft zur Mitarbeit in Projekt- und Arbeitsgruppen wird erwartet.  

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 Erfolgreich abgeschlossenes akkreditiertes Studium der Fachrichtungen Forstwirtschaft 

oder Forstwissenschaften (Diplom (FH) / Bachelor einer Hochschule/Fachhochschule 

oder einer Universität) oder der Fachrichtungen Geodäsie, Geoinformatik bzw. in einer 

vergleichbaren Studienrichtung, auf deren Basis gleichwertige Fähigkeiten und ausrei-

chende einschlägige Erfahrungen erworben wurden. Im Fall eines nicht forstlich ge-

prägten Studiums wird ein Grundverständnis für forstliche Fragestellungen sowie die 

Bereitschaft zur Einarbeitung in forstliche Themenspektren vorausgesetzt. 

 Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst ist von Vorteil. 

 Umfassende Kenntnisse in der Anwendung geographischer Informationssysteme (Arc-

GIS). 

 Kenntnisse von Datenbankmanagementsystemen sowie in Python/ArcPy-Scripting.  

 Die Bereitschaft zur Einarbeitung in verwaltungsinterne GIS-Systeme, damit verbun-

dene Weiterbildung sowie der routinierte Umgang mit gängiger PC-Software wird vo-

rausgesetzt. 

 Genaue und zielorientierte Arbeitsweise in komplexen Fragestellungen. 

 Ein hohes Maß an Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie die Fähigkeit zum selb-

ständigen, kreativen Arbeiten. Vor dem Hintergrund des technischen Fortschritts erwar-

ten wir eine hohe Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Entwicklungen. 

 Fortbildungsbereitschaft. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewer-

bungsunterlagen. Bitte senden Sie diese bis zum 09.03.2023 unter Angabe der Kennzif-

fer 0306/fdfr/4413 per E-Mail (bitte zusammengefasst in einer Anlage im pdf-Format, max. 
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3 MB und der Benennung Kennziffer_Name, Vorname.pdf) an bewerbungen@mlr.bwl.de. 

Bitte geben Sie diese Kennziffer sowie Ihren Namen unbedingt auch im Betreff Ihrer E-Mail 

an (Name, Vorname, Kennziffer). 

 

Für weitere Auskünfte zum ausgeschriebenen Dienstposten stehen Ihnen Frau Susanne 

Berger (0761 / 208-1314) oder Herr Marcus Löffler (0761 / 208-1321) gerne zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

 

gez. Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 

 

file:///C:/Users/Zimmermannb/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/6F1Q4O9K/bewerbungen@mlr.bwl.de


 

 

 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 

 

Az.: 12 - 0305.3 (0306) Stuttgart, 15.02.2023 

 

 

Stellenausschreibung 

 

 

Das Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 8 Forstdirektion, ist landesweit als höhere 

Forstbehörde zuständig für die Regierungsbezirke Freiburg, Karlsruhe, Stuttgart und Tü-

bingen sowie für die Körperschaftsforstdirektion. Zu den Aufgaben zählen insbesondere 

die Steuerung und Koordinierung der Wahrnehmung der Aufgaben der Landesforstverwal-

tung und der Betreuungsaufgaben der unteren Forstbehörden im Körperschafts- und Pri-

vatwald, die forstliche Rahmenplanung und sonstige Fachplanungen für den Wald und die 

überbetriebliche Forstwirtsausbildung. 

 

In Referat 82 Forstliche Förderung ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein Dienstposten 

als 

 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter Forstliche Förderung (w/m/d) 

 

befristet bis zum 31.03.2024 zu besetzen. Der Dienstort ist Freiburg. Eine Neueinstellung 

erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L), auf Grundlage 

des § 14 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 Teilzeit- und Befristungsgesetz (TzBfG), bei Vorliegen aller 

tariflichen und persönlichen Voraussetzungen unter Eingruppierung in Entgeltgruppe E 9b 

TV-L. Alternativ können sich auch Beamtinnen und Beamte des gehobenen Forstdienstes 

bewerben. In diesem Falle würde der Einsatz im Rahmen einer befristeten Abordnung er-

folgen. 

 

 

 

 

 

Der Dienstposten umfasst 

  



- 2 - 
 
 

Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgabenbereiche: 

 

 Mitarbeit in der Antragsbearbeitung in den verschiedenen Förderverfahren im Zustän-

digkeitsbereich von Referat 82 Forstliche Förderung, 

 Sachbearbeitung in der Verwaltungskontrolle der Forstlichen Förderung für private und 

körperschaftliche Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer und ggf. in der Naturparkförde-

rung gemäß den entsprechenden Verwaltungsvorschriften für das Land Baden-Würt-

temberg, 

 Betreuung und Beratung der unteren Forstbehörden, der Naturparkgeschäftsstellen und 

der Antragstellenden für die jeweiligen Fördermaßnahmen und –verfahren, 

 Betreuung, Beratung und Förderung von forstwirtschaftlichen Zusammenschlüssen, 

 Durchführung von Kontrollen und Berichterstattung im Rahmen der Vorgaben der Euro-

päischen Union und des Landes Baden-Württemberg (EFK, SEU, SIR etc.), 

 Konzeptionelle Mitarbeit im Bereich Informations- und Kommunikationstechnik (FOKUS-

Modul Förderung und PROFIL) sowie gegebenenfalls Durchführungen interner Pro-

grammschulungen, 

 Durchführung von Informations- und Schulungsveranstaltungen. 

 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 

 abgeschlossenes akkreditiertes Studium der Fachrichtung Forstwirtschaft (Diplom (FH) 

/ Bachelor einer Fachhochschule oder einer Universität) oder optional auch ein Stu-

dium Bachelor of Arts Public Management oder Diplom-Verwaltungswirt (FH), 

 vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich forstliche Förderung sind von Vorteil, 

 Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst ist von Vorteil, 

 Bereitschaft zu einer schnellen Einarbeitung in neue, komplexe und auch forstfremde 

Aufgabengebiete, 

 gute EDV-Kenntnisse, insbesondere im Bereich der Microsoft-Office-Anwendungen 

und der für den jeweiligen Bereich notwendigen Fachanwendungen (z. B. FOKUS), 

 ausgeprägte Kommunikationsstärke und Überzeugungskraft, 

 gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit, 

 selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, Teamfähigkeit, 

 Entschlussfreude und Entschlusskraft sowie Durchsetzungsvermögen, 

 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und ein hohes Maß an Belastbarkeit (z.T. jahreszeit-

lich stark schwankendes Arbeitsvolumen), 

 Fortbildungsbereitschaft, 

 Bereitschaft zur Durchführung von Dienstreisen und Erledigung von Aufgaben im In-

nen- und Außendienst, 
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 gültiger Führerschein Klasse B (bitte Nachweis beifügen). 

 

Die Bereitschaft zur Mitarbeit in Projekt- und Arbeitsgruppen wird von allen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern erwartet. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewer-

bungsunterlagen. Bitte senden Sie diese bis zum 09.03.2023 unter Angabe der Kennzif-

fer 0306/fdfr/4415 per E-Mail (bitte zusammengefasst in einer Anlage im pdf-Format, max. 

3 MB und der Benennung Kennziffer_Name, Vorname.pdf) an bewerbungen@mlr.bwl.de. 

Bitte geben Sie diese Kennziffer sowie Ihren Namen unbedingt auch im Betreff Ihrer E-

Mail an (Name, Vorname, Kennziffer). 

 

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Herr Matthias Wurster (0761/ 208-1461) oder 

Frau Beate Späth-Bleile (0761 / 208-1404) gerne zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

 

gez. Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 

 

 

 

file:///C:/Users/Zimmermannb/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/6F1Q4O9K/bewerbungen@mlr.bwl.de


 

Fachbereich Personal

 

Die Landwirtschaftskammer Niedersachsen ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und ein
moderner Dienstleister für die Betriebe der Land-, Ernährungs- und Forstwirtschaft, des Gartenbaus und
der Fischerei sowie ein verlässlicher Partner für das Land Niedersachsen mit rd. 2.500 Mitarbeitern und
sucht eine/n

Bezirksförster/in (m/w/d) für die Bezirksförsterei
Hollenstedt-Süd 

im Forstamt Nordheide-Heidmark des Geschäftsbereichs Forstwirtschaft

zum 01.04.2023 oder nächstmöglichen Zeitpunkt.

Ihr Einsatz erfolgt zunächst befristet für die Dauer von 2 Jahren und in Vollzeit (z. Zt. 39,8
Stunden/Woche). Eine Teilzeitbeschäftigung mit mindestens 32,0 Stunden/Woche ist möglich. Eine
unbefristete Weiterbeschäftigung ist unser Ziel.

 

Unser Stellenprofil

Das Aufgabengebiet umfasst zu 50 % die forstfachliche Beratung aller Waldbesitzenden in der
Bezirksförsterei Hollenstedt-Süd sowie die Betreuung von ca. 1.320 Hektar Wald mit ca. 80
Waldbesitzenden die Mitglieder in der Forstbetriebsgemeinschaft Hollenstedt sind.
Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um die Planung, Organisation, Überwachung und
Durchführung von Maßnahmen in den Produktbereichen Holzbereitstellung, Waldbau
(Kulturbegründung, Bestandespflege), Waldschutz und Wegebau.

Das weitere Aufgabengebiet umfasst die Durchführung von Baumkontrollen nach FLL
(Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V.), Dienstleistungen im
Bereich der forstlichen Förderung, den neuen Geschäftsfeldern der Landwirtschaftskammer sowie
Rissbegutachtungen bei Nutztierschäden durch Wölfe im gesamten Forstamtsbereich.
Die vorgenannten Tätigkeiten und die Organisation des Bürobetriebes werden überwiegend
eigenverantwortlich und selbständig durchgeführt.

Die Stelle ist bewertet nach Entgeltgruppe 10 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der
Länder (TV-L).

 

Unser Angebot:
• abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten
• sechs Wochen Urlaub im Jahr
• Jahressonderzahlung sowie betriebliche Altersvorsorge
• flexible Arbeitszeitgestaltung durch das Jahresarbeitszeitkonto
• Möglichkeiten zur Nutzung des Homeoffice
• Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben
• sichere Bezahlung und krisensicherer Arbeitsplatz
• vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote und
• ein engagiertes zukunftszugewandtes Team

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Hier finden Sie weitere gute Gründe für die Landwirtschaftskammer Niedersachsen als zukünftigen
Arbeitgeber.

Erfahren Sie auch mehr über unsere Benefits.

 

https://www.lwk-niedersachsen.de/lwk/thema/986_Jobs_und_Karriere
https://www.lwk-niedersachsen.de/lwk/news/31150_Die_LWK_Niedersachsen_als_unabh%C3%A4ngiger_Arbeitgeber


Jetzt bewerben

Zum LWK-Karriereportal

Ihre fachliche Qualifikation:
Vorausgesetzt wird eine abgeschlossenen Ausbildung für das 1. Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 der
Fachrichtung agrar- und umweltbezogene Dienste für den Forstdienst (ehemals Laufbahn für den
gehobenen Forstdienst). Außerdem sind der Besitz des Führerscheins der Klasse B, ein hohes Maß an
Organisationsvermögen und EDV-Kenntnisse (insb. MS-Office) notwendig. Zudem werden spezifische
Kenntnisse der Waldbewirtschaftung und Holzbereitstellung, Logistikkompetenz sowie ein grundlegendes
betriebswirtschaftliches Verständnis erwartet.

Wünschenswert ist eine mehrjährige Berufserfahrung in der Leitung eines Forstbezirkes bzw. anderweitig
erworbene Erfahrung in der Bewirtschaftung von Privat- und Körperschaftswald sowie die Zulassung zum
zertifizierten Baumkontrolleur (FLL). Sofern die Zulassung nicht vorliegt, kann die Teilnahme an einem
entsprechenden Lehrgang auch nach einer möglichen Einstellung erfolgen.

 

Besonderheiten:
Es besteht eine Residenzpflicht entsprechend § 54 Abs. 2 Niedersächsisches Beamtengesetz. Demnach
ist der Privatwohnsitz in Abstimmung mit dem Leiter des Forstamtes und dem Leiter des
Geschäftsbereiches Forstwirtschaft innerhalb der Bezirksförsterei zu nehmen, so dass die dienstliche
Tätigkeit – auch außerhalb der dienstlichen Arbeitszeit – nicht beeinträchtigt wird.
In begründeten Ausnahmefällen kann die Residenzpflicht auch durch Anmietung eines Dienstzimmers
innerhalb der Bezirksförsterei erfüllt werden oder durch Wohnsitzannahme in einer Entfernung von bis zu
20 Km bzw. bei einer Fahrtzeit von bis zu 20 Minuten zum üblichen Arbeitsschwerpunkt innerhalb der
Bezirksförsterei.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt.

Sie fühlen sich durch unser Angebot angesprochen?

Dann würden wir Sie gerne kennenlernen!

 

Bewerbungsfrist und Kontaktdaten
Ende der Bewerbungsfrist: 01.03.2023

Für Vorabinformationen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an:
Herrn Simon Heins, Leiter der Geschäftsstelle Neuenkirchen, Forstamt Nordheide-Heidmark
Telefon: 04761 9942-192
E-Mail: simon.heins@lwk-niedersachsen.de

Zur Klärung personalrechtlicher Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Johanna Youzbashi, Fachbereich Personal
Telefon: 0441 801-129
Email: johanna.youzbashi@lwk-niedersachsen.de

Bewerber/-innen werden gebeten im Bewerbungsschreiben ihre Motivation und Ziele in Bezug auf die
angestrebte Funktion darzulegen.

Wir bitten ausschließlich um Online-Bewerbungen. Bewerbungen per E-Mail oder in Papierform können
nicht mehr berücksichtigt werden.

 

 

https://recruitingapp-5037.de.umantis.com/Vacancies/2265/Application/CheckLogin/31?lang=gerger
https://www.lwk-niedersachsen.de/lwk/thema/986_Jobs_und_Karriere
mailto:Simon.Heins@LWK-Niedersachsen.de
mailto:johanna.youzbashi@lwk-niedersachsen.de


Karriere bei der Landwirtschaftskammer NieKarriere bei der Landwirtschaftskammer Nie……

https://www.youtube.com/watch?v=25Xp1PA7C7g


   

   

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Forstwirtin (a) 
 
 
Das packst du an 
> Du wirkst bei der Bewirtschaftung eines kommunalen Forstbetriebes mit und bringst dich damit aktiv für 

die Ernte des umweltfreundlichen Rohstoffes Holz, Waldpflege, praktischen Naturschutz und Klimaschutz 

ein 

> Du haust richtig dickes Holz bei Holzerntearbeiten in vielfältigen, anspruchsvollen Mischwäldern und einem 

hohen Anteil schwieriger Baumfällungen im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht 

> Du gestaltest den Wald von morgen durch Waldpflegearbeiten wie Jungbestandspflege, Wertästung und 

Pflanzung 
> Du wirkst bei Maßnahmen des Naturschutzes, der Unterhaltung von Erholungseinrichtungen und beim 

Jagdbetrieb mit 
 
 
Das bringst du mit 
> Du hast eine abgeschlossene Ausbildung als Forstwirtin (a) und den Führerschein der Klasse B 

> Deine guten Fertigkeiten in der Holzernte sind ebenso von Vorteil wie deine Kenntnis der aktuellen Regeln 

der Arbeitssicherheit und dein Geschick im Umgang mit Maschinen und deren Wartung 

> Als Team zusammenarbeiten - egal ob mit deiner Arbeitsgruppe oder den Revierleitern - ist genau das 

Richtige für dich 

 

 

Das bieten wir dir  
> Eine unbefristete und eine bis 31.03.2024 befristete Stelle in Voll- oder Teilzeit (50-100%) mit Bezahlung 

nach Entgeltgruppe 5 TVöD und je nach persönlicher Voraussetzung einer monatlichen Zulagen nach TVöD-

Wald BaWü von bis zu 350 € 

> Eine qualitativ hochwertige Schutzausrüstung (u.a. mit Helmfunk), Betriebsfahrzeuge und in allen Revieren 

Betriebshöfe mit Sozialraum und sanitären Einrichtungen, regelmäßige Fortbildungen und Betriebssport 

(Ausgleichstraining) während der Arbeitszeit  

> Tolle Arbeitgebervorteile: Hansefit, JobTicket, zusätzliche Altersvorsorge, vielfältige Gesundheitsprogramme 

 

Weitere Informationen erhältst du bei Dirk Hoffmann, 0761/201-6210. 
 
Bewirb dich hier online bis 12.03.2023 (Kennziffer E5761). 
 

Die Stadt Freiburg sucht dich für das Forstamt als 

https://freiburg-portal.rexx-recruitment.com/forstwirtin-a-de-f1989.html?agid=18


Wir sind eines der größten Unternehmen in der europäischen Holzindustrie und seit mehr als 90 

Jahren in Familienbesitz. „Wir“ – das sind mehr als 1200 Kolleginnen und Kollegen an sechs 

Standorten in Deutschland und Polen. Unsere Produkte leisten einen aktiven Beitrag zum Umwelt- 

und Klimaschutz. Das heißt, wir verarbeiten ausschließlich Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft und 

nutzen diesen wertvollen Rohstoff zu 100 Prozent. Aus dem geschnittenen Holz entstehen 

hochwertige Bauprodukte, aus Spänen Pellets und auch die Rinde wird zur umweltfreundlichen 

Energieerzeugung genutzt.  

Wir reden nicht nur über Nachhaltigkeit – wir leben sie. Tag für Tag. 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams am Standort Rottleberode eine(n): 

 

Rundholz-Einkäufer (m/w/d) für den Bereich Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg 

 

Deine Aufgaben: 

• Rundholzeinkauf für unser Werk in Rottleberode 

• Vertragsabschlüsse unter Berücksichtigung qualitätsrelevanter, betriebswirtschaftlicher und 

logistischer Voraussetzungen 

• Abwicklung des Rundholzeinkaufes und der Holzübernahme 

• Organisation der Rundholzanfuhr 

• Bestandsführung und -überwachung 

• Unterstützung bei der Vertragsabwicklung und Transportdisposition 

Dein Profil: 

• Abgeschlossene forstwirtschaftliche Ausbildung / Studium oder eine vergleichbare 

Qualifikation 

• Berufserfahrung in der Forst- oder Holzbranche von Vorteil 

• Sicherer Umgang mit MS Office 

• Sicheres Auftreten und Kontaktfreudigkeit 

• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise  

 

Das bieten wir Dir: 

• Einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen Tätigkeiten 

• Ein attraktives Vergütungsmodell 

• Selbstständiges Arbeiten 

• Eine freundliche und kollegiale Arbeitsatmosphäre 

• Firmenwagen auch zur privaten Nutzung 

 

Hast Du Lust uns kennenzulernen? 

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung unter Angabe deines frühestmöglichen Eintrittstermins. 

Du hast noch Fragen? Dann kontaktiere Kerstin Hellbach-Richwien unter: +49 151 57157963. 



   

 

 
 
 
 
 
Beim Forstamt ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt die Stelle des/der 
 

Revierleiters/in (m/w/d) 
im Forstrevier Schenkenzell 

 
zu besetzen.  
Das Forstrevier Schenkenzell liegt im Nord-Westen des Landkreises Rottweil im 
Wuchsgebiet Schwarzwald und ist von Nadelholz-Mischwäldern geprägt. 
 
Die Leitung des Forstreviers umfasst: 

 die Betreuung des Gemeindewaldes Schenkenzell mit 195 ha, 356 ha betreuter 
Privatwald sowie 10 ha Kirchenwald. Außerdem liegen ca. 1.700 ha (unreduziert) 
mittlerer und Kleinprivatwald im Revier sowie ca. 1.460 ha nicht betreuter Großpri-
vatwald. Die Beratung und Betreuung des mittleren und Kleinprivatwaldes ist eine 
Schwerpunktaufgabe im Revier. 

 
Wir erwarten: 

 Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst 

 praktische Erfahrung in der Revierleitung von kommunalen und betreuten priva-
ten Forstbetrieben sowie bei der Durchführung von Maßnahmen zur Verkehrssi-
cherung 

 Engagement und Einsatzfreude hinsichtlich der erforderlichen Beratung und Be-
treuung im mittleren und Kleinprivatwald 

 breite forstfachliche Kenntnisse 

 betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Kostenbewusstsein 

 sehr selbstständige, sorgfältige, verantwortungsvolle und strukturierte Arbeits-
weise 

 Belastbarkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Organisationstalent 

 Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft 

 EDV-Kenntnisse in Bürokommunikation und möglichst in den forstlichen Fach-
programmen 

 gültiger Jagdschein 

 gültige Fahrerlaubnis der Klasse B sowie Bereitschaft den privateigenen PKW 
gegen Kostenersatz für Außendiensttätigkeiten einzusetzen 

 
Wir bieten: 

 eine unbefristete Stelle in landschaftlich reizvoller Lage in einer modernen Verwal-
tung mit vielfältigem Aufgabenspektrum 

 bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für den gehobenen tech-
nischen Forstdienst ist eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis möglich, der 
Dienstposten ist nach A11 bewertet 

 ein motiviertes Team 

 die Möglichkeit an Fortbildungen teilzunehmen 
 



   

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte online bis zum 19.03.2023 mit Ihren aussagekräftigen 
Unterlagen unter www.landkreis-rottweil.de/stellenangebote 
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an  
Frau Schapke, Personalamt, Tel. 0741/244-318 und  
Frau Strasdeit, Forstamt, Tel. 0741/244-514 wenden. 



   

 

 
 
 
 
 
Beim Forstamt ist zum 1. Oktober 2023 die Stelle des/der 
 

Revierleiters/in (m/w/d) 
im Forstrevier Deißlingen-Rottweil 

 
zu besetzen.  
Das Forstrevier Deißlingen-Rottweil liegt im Süden des Landkreises Rottweil im 
Wuchsgebiet Neckarland und ist von Nadelholz-Mischwäldern geprägt. 
 
Die Leitung des Forstreviers umfasst: 

 die Betreuung des Gemeindewaldes Deißlingen mit insgesamt 843 ha, Teile des 
Stadtwaldes Rottweil mit 519 ha sowie 12 ha Kirchenwald. Außerdem liegen 91 
ha (unreduziert) Kleinprivatwald und 413 ha Staatswald, der durch die ForstBW 
AöR bewirtschaftet wird, im Revier. 

 
Wir erwarten: 

 Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst, 

 praktische Erfahrung in der Revierleitung von kommunalen Forstbetrieben sowie 
bei der Durchführung von Maßnahmen zur Verkehrssicherung, 

 breite forstfachliche Kenntnisse, 

 betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Kostenbewusstsein, 

 Einsatzfreude hinsichtlich der erforderlichen Beratung und Betreuung im kleinpar-
zellierten Privatwald, 

 sehr selbstständige, sorgfältige, verantwortungsvolle und strukturierte Arbeits-
weise, 

 Belastbarkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Organisationstalent, 

 Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft, 

 EDV-Kenntnisse in Bürokommunikation und möglichst in den forstlichen Fach-
programmen, 

 gültiger Jagdschein, 

 gültige Fahrerlaubnis der Klasse B sowie Bereitschaft den privateigenen PKW 
gegen Kostenersatz für Außendiensttätigkeiten einzusetzen. 

 
Wir bieten: 

 eine unbefristete Stelle in landschaftlich reizvoller Lage in einer modernen Verwal-
tung mit vielfältigem Aufgabenspektrum, 

 bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für den gehobenen tech-
nischen Forstdienst ist eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis möglich, der 
Dienstposten ist nach A11 bewertet, 

 ein motiviertes Team 

 die Möglichkeit an Fortbildungen teilzunehmen. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 



   

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte online bis zum 19.03.2023 mit Ihren aussagekräftigen 
Unterlagen unter www.landkreis-rottweil.de/stellenangebote. 
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an  
Frau Schapke, Personalamt, Tel. 0741/244-318 und  
Herrn Kapahnke, Forstamt, Tel. 0741/244-500 wenden. 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA) ist die Ressortforschungseinrichtung 
des Landes für den Wald. Sie ist dem Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden- Württemberg (MLR) zugeordnet. 
Gesetzlicher Auftrag der FVA ist es, durch anwendungsorientierte Forschung in allen 
waldbezogenen Belangen zur Sicherung einer nachhaltigen Waldwirtschaft auf 
wissenschaftlicher Basis beizutragen. 
Mit einem engagierten Team aus über dreihundert Beschäftigten greift die FVA praktische 
Fragen von Forstbetrieben ebenso auf wie Themen des Artenschutzes, der Walderhaltung 
oder des Konfliktmanagements in Erholungswäldern. 
 
Bei der Abteilung Waldnaturschutz ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort 
Freiburg die Stelle als 
 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (w/m/d) 
 
im Arbeitsbereich Waldbiotopkartierung befristet für zwei Jahre zu besetzen.  
Die Befristung erfolgt nach dem Wissenschaftszeitvertragsgesetz. 
 

Aufgaben 
Datenaufarbeitung und Datenerhebung zu besonders pflegebedürftigen Biotopen, 
insbesondere 

• Fließgewässern 
• Hutewälder im Schwarzwald und auf der Schwäbischen Alb 
• Missen 
• Lebensstätten geschützter Arten (z.B. Frauenschuh) 

 
Die Arbeiten umfassen u.a. folgende Arbeitsschritte: 

• Literaturrecherche 

• Identifizierung von relevanten Strukturen (Orthobild - / GIS-Analyse, fallweise 
Geländestudien) 

• Ausweisung von Potentialflächen 

• Kartierung der Flächen auf Grundlage des aktuellen WBK-Verfahrens und Übernahme der 
Daten in den landesweiten Datenstand 



 

• Fallweise Unterstützung der Kartierleitung bei der Projektvorbereitung und -rücknahme, 
insbesondere bei den o.g. Themenbereichen 

• Zusammenarbeit mit weiteren Arbeitsbereichen der Abteilung Waldnaturschutz an den 
fachlichen Schnittstellen 

• Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung von Besprechungen, Schulungen und 
Lehrveranstaltungen sowie Ortsterminen und Veranstaltungen der Forst- und 
Naturschutzverwaltung 

• Dokumentationen und Fachveröffentlichung 

 

Anforderungen 
• ein abgeschlossenes Studium in Forstwissenschaften oder eines vergleichbaren 

Studiengangs mit Diplom- oder Masterabschluss (Universität) oder akkreditiertem 
Masterabschluss (Hochschule, die Akkreditierung des Studiengangs ist von der 
Bewerberin/dem Bewerber nachzuweisen). 

• praktische Kartierungserfahrung z. B. in Vegetations- oder Biotopkartierung 

• Kenntnisse zu waldspezifischen Pflanzengesellschaften und die hierfür erforderlichen 
Artenkenntnisse insbesondere der Gefäßpflanzen 

• Kenntnisse in Biotopflege und Erhaltung 

• Nachgewiese Kenntnisse in MS-Access 

• Kenntnisse in GIS-Anwendungen (ESRI- ArcGIS) und die Fähigkeit zu selbständiger Geo-
Datenbearbeitung 

• MS-Office (EXCEL, Word, Powerpoint) 

• Erfahrungen mit dem Kartierverfahren der Waldbiotopkartierung in Baden-Württemberg sind 
vorteilhaft 

• Verwaltungserfahrung ist erwünscht 

• Kenntnisse der Waldbesitzverhältnisse in Baden-Württemberg und Erfahrungen in der 
Zusammenarbeit mit Landesforstverwaltung oder ForstBW sind vorteilhaft 

• Hohes Maß an Entscheidungsfreude, Verantwortungsbereitschaft und Eigeninitiative 

• Sehr hohe Einsatzbereitschaft und ausgeprägte Fähigkeit zu selbstständigem, 
ergebnisorientiertem und eigenverantwortlichem wissenschaftlichen Arbeiten 

• Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Arbeitsgüte sowie an sozialer Kompetenz 

• Sehr gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

• Bereitschaft für teils mehrtägige Dienstreisen 

• Führerschein Klasse B 

 
 



 

Unser Angebot 
• Bezahlung nach Entgeltgruppe 13 TV-L (Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der 

Länder) 
• Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist der FVA ein besonderes Anliegen. Neben 

flexiblen Arbeitszeiten und Homeoffice verfügt die FVA über eine waldpädagogisch 
ausgerichtete Kindertagesstätte. 

• Ihre Mobilität unterstützen wir mit dem JobTicket BW. 
• Die FVA strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert Frauen ausdrücklich 

auf, sich zu bewerben.  
• Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
• Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Bewerbung 
Bitte bewerben Sie sich bis 28.02.2023 online über unser Bewerbungsportal. 
Ihre Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet bzw. gelöscht. 
 

Ansprechpersonen 
Dr. Jörg Kleinschmit (Abteilungsleitung) 
Tel. 0761 4018-318 
joerg.kleinschmit@forst.bwl.de 
 
Axel Wedler 
Tel.: 0761 4018-169 
axel.wedler@forst.bwl.de 
 
 
 

https://www.fva-bw.de/top-meta-navigation/karriere
mailto:joerg.kleinschmit@forst.bwl.de
mailto:axel.wedler@forst.bwl.de


 

Nordwestdeutsche 
Forstliche Versuchsanstalt  
 

 

NW-FVA 

Nordwestdeutsche 
Forstliche Versuchsanstalt 

 
Grätzelstraße 2 
37079 Göttingen 

 
Telefon 
0551 – 69 401 - 0 

 
Telefax 
0551 – 69 401 - 160 

 
E-Mail 
zentrale@nw-fva.de 

 
Internet 
www.nw-fva.de 

 
Bankverbindung 
NORD LB (BLZ 250 500 00)  
Konto 106 023 534 
 

BIC: NOLADE2H 
IBAN: DE80250500000106023534 

 

An der Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt in Göttingen – einer gemeinsamen Einrichtung 
der Länder Niedersachsen, Hessen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein – ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in der Abteilung Waldschutz die Stelle einer 

 

Sachbearbeitung im Außendienst, Innendienst, Labortätigkeit (m/w/d)  
im Sachgebiet „Mykologie und Komplexerkrankungen“ 

 
zu besetzen. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 Mitarbeit bei Beratungs- und Forschungstätigkeiten zu pilzlichen und komplexen Erkrankungen  

 Organisation und Koordination des Außendiensteinsatzes 

 Probenahme, -Dokumentation und -Aufbereitung für das mykologische Labor 

 Datenerhebung, -akquise, -aufbereitung und -verarbeitung, Plausibilitätsprüfung 

 Räumliche und zeitliche Analyse der Verteilung Schäden an Waldbäumen  

 Verarbeitung und Aufbereitung von Geodaten- und Schadensmeldungen 

 Einmessung und Vermarkung von Probe- und Schadensflächen  

 Mitarbeit bei der Datenanalyse und Zuarbeit bei Veröffentlichung von Forschungsergebnissen 

 Kooperation mit anderen Abteilungen der Forstlichen Versuchsanstalt sowie mit den Dienststellen der 
Partnerländer und Forstbetriebe 

 
Ihr Profil: 

 Abgeschlossene forstliche Fachhochschulausbildung (Bachelor) oder vergleichbare Qualifikation in 
einschlägigen Fachrichtungen 

 Abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen Forstdienst ist von Vorteil 

 Vertiefte Fachkenntnisse in den Bereichen Waldschutz und Waldbau 

 Sichere IT-Kenntnisse (Standard-Büroarbeitsplatzsoftware und GIS) 

 Technisches Verständnis für den Einsatz von Messgeräten und Werkzeugen, z.B. GPS- und GNSS-
Geräte, Bussolen, Geräte zur Baumhöhen- und Kreisflächenmessung, Handwerkzeuge zur 
Probenbearbeitung, Fototechnik 

 PKW-Führerschein Klasse B (alt: 3; B96 oder BE wären von Vorteil) 
 

Vorausgesetzt werden:  

 Eine ergebnisorientierte Arbeitsweise und ein hohes Maß an Arbeitsgüte sowie Zuverlässigkeit, 
Flexibilität und Verantwortungsbereitschaft im Rahmen der Aufgabenstellung 

 Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie soziale Kompetenz  

 Volle Einsatzfähigkeit im Gelände mit hoher körperlicher Belastbarkeit 

 Hohe Einsatzbereitschaft und Kooperationsfähigkeit 

 Befähigung und Bereitschaft zum mehrtägigen Außendienst im gesamten Zuständigkeitsbereich der 
NW-FVA und darüber hinaus im Projektraum des Sachgebiets sowie die Erlaubnis und Verpflichtung 
zum Führen eines eigenen oder dienstlich bereitgestellten Kfz 

 Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten 

 Hohe Belastbarkeit 

 Bereitschaft und Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit wissenschaftlichem Personal, Laborkräften und 
ProjektmitarbeiterInnen 
 

Von Vorteil sind:  

 Kenntnisse im Bereich Forstpathologie, Pflanzenschutz und deren gesetzlicher Grundlagen 

 Erfahrungen in der Kartierung von Bäumen 

 Erfahrungen in der Aufnahme von phänologischen Daten 

 Sicherer Umgang mit der Motorsäge zum Fällen von Schwachholz, zur Probenahme und 
Probenbearbeitung (ECS1 und ECS2 bzw. KWF- A1 und A2) 
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Wir bieten Ihnen ein interessantes Berufsfeld im Kreis engagierter, innovativer Kolleginnen und Kollegen 
und eine grundlegende Einarbeitung in das Aufgabenfeld im Sachgebiet Mykologie und Komplexerkran-
kungen. 

Die Stelle ist mit Bes. Gr. A11 HBesG bzw. einer vergleichbaren Entgeltgruppe des TV-Hessen bewertet. 
Beschäftigte, die diese Entgelt- bzw. Besoldungsgruppe noch nicht erreicht haben, können erst nach 
erfolgreicher Einarbeitung und Erprobung sowie dem Vorliegen der haushalts-, beamten- bzw. 
tarifrechtlichen Voraussetzungen befördert bzw. höhergruppiert werden. Eine Verbeamtung ist nur mit 
abgeschlossener Laufbahnbefähigung für den gehobenen Forstdienst möglich. 

Es bestehen grundsätzlich Möglichkeiten der Weiterentwicklung. 

Zur Bewerbung sind alle Personen mit entsprechender Qualifikation zugelassen. 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem Berufsfeld erhöhen. Daher sind Bewerbungen von Frauen 
besonders erwünscht. 

Als eine mit dem Gütesiegel familienfreundlicher Arbeitgeber zertifizierte Behörde unterstützen wir Sie bei 
einer familienfreundlichen Arbeitszeitgestaltung und bieten vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 
sowie grundsätzlich die Möglichkeit der Nutzung von Telearbeit. Aufgrund der Häufigkeit von Dienstreisen 
ist die Stelle allerdings nur bedingt teilzeitgeeignet. 

Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderungen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung nach Maßgabe der einschlägigen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Eine Behinderung/ 
Gleichstellung bitten wir zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung mitzuteilen. 

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen. Gute Kenntnisse der deutschen 
Sprache sind erforderlich. 

Eingangsbestätigungen/Zwischennachrichten werden nicht versandt. Es erfolgt keine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen, insofern müssen mit der Bewerbung keine Originalunterlagen oder beglaubigte 
Kopien eingereicht werden. Diese werden ggf. im Zusammenhang mit der Einbeziehung der Bewerbung 
in das Auswahlverfahren nachgefordert. Sofern dennoch die Rücksendung der Unterlagen gewünscht 
wird, ist den Bewerbungsunterlagen ein frankierter Rückumschlag beizulegen. Andernfalls werden die 
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens vernichtet. 

Bewerbungen per E-Mail sind möglich. Bitte nutzen Sie hierfür unser E-Mail-Konto bewerbungen@nw-
fva.de. Auch hier gelten die oben genannten Regelungen bei Einbeziehung der Bewerbung in das 
Auswahlverfahren. 
 
Um das Bewerbungsverfahren durchführen zu können, ist es notwendig, personenbezogene Daten zu 
speichern. Durch die Zusendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass wir Ihre Daten zu 
Bewerbungszwecken unter Beachtung der Datenschutzvorschriften elektronisch speichern und 
verarbeiten. Weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung 
unter https://www.nw-fva.de/dokumente/NWFVA_DSGVO_Hinweise.pdf. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.03.2023 unter Nennung des  
Kennwortes „SB Außendienst, B3“ an die 
 

Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt 
-Zentrale Stelle- 
Grätzelstraße 2 
37079 Göttingen 
 
Weitere Auskunft erteilen Ihnen gern Frau Dr. Gitta Langer (gitta.langer@nw-fva.de; 0551-69401-129) 
sowie für Rückfragen zum Bewerbungs- und Auswahlverfahren Herr Dr. Georg Leefken 
(georg.leefken@nw-fva.de; 551-69401-112) zur Verfügung. 
 
 

Im Auftrag 

 

gez. Stefan Wirxel 
Stefan Wirxel 

 
 



 

Fachbereich Personal

 

Die Landwirtschaftskammer Niedersachsen ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und ein
moderner Dienstleister für die Betriebe der Land-, Ernährungs- und Forstwirtschaft, des Gartenbaus und
der Fischerei sowie ein verlässlicher Partner für das Land Niedersachsen mit rd. 2.500 Mitarbeitern
und bietet für das erste Einstiegsamt der Laufbahn der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Agrar- und
umweltbezogene Dienste für den forstwirtschaftlichen Dienst

Ausbildungsplätze als
Forstinspektor-Anwärter/in (m/w/d)

an den verschiedenen Standorten des Geschäftsbereiches Forstwirtschaft

zum 01.10.2023 an.

Die Einstellung erfolgt in Vollzeit (z. Zt. 40 Stunden/Woche) unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf
Widerruf und es werden Anwärterbezüge nach dem Niedersächsischen Besoldungsgesetz (NBesG)
gezahlt (z. Z. 1 319,74 €).

Im Anschluss an die Ausbildung ist die Übernahme in ein längstens auf 2 Jahre befristetes
Beschäftigungsverhältnis mit der anschließenden Möglichkeit der Verbeamtung an einer Dienststelle in
Niedersachsen vorgesehen.

 

Hinweise zum Vorbereitungsdienst
Die Ausbildung soll mit einer längeren Ausbildungsphase in einer Bezirksförsterei der
Landwirtschaftskammer sowie weiteren Ausbildungsphasen im Forstamt, einem Verwaltungslehrgang
und einem Abschnitt in der Hospitation praxisbezogene Kenntnisse und Fertigkeiten für eine qualifizierte
Beratertätigkeit vermitteln.

Der Schwerpunkt der Ausbildung liegt in der Vermittlung einer praxisbezogenen Beraterqualifikation, die
eine Tätigkeit insbesondere in der Bezirksförsterei ermöglicht. Die Ausbildung wird mit schriftlichen
Fachklausuren, einer mehrtägigen mündlichen Prüfung sowie einer Praxisprüfung in einem
forstwirtschaftlichen Betrieb abgeschlossen.

 

Unser Angebot:
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten
sechs Wochen Urlaub im Jahr
flexible Arbeitszeitgestaltung durch das Jahresarbeitszeitkonto
Möglichkeiten zur Nutzung des Homeoffice
sichere Bezahlung und krisensicherer Arbeitsplatz
vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote und
ein engagiertes zukunftszugewandtes Team

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Hier finden Sie weitere gute Gründe für die Landwirtschaftskammer Niedersachsen als zukünftigen
Arbeitgeber.

Erfahren Sie auch mehr über unsere Benefits.

 

Ihre fachliche Qualifikation:
Der Abschluss eines Hochschulstudiums mit einem Bachelorgrad in einem forstlichen Studiengang (mit
ausreichenden Kenntnissen über Waldbau, Waldökologie, Waldschutz, Waldnaturschutz und
Landschaftspflege, Forstliche Betriebswirtschaftslehre, Forstliche Arbeitswissenschaft, Forstliche
Verfahrenstechnologie, Forstnutzung, Wildbewirtschaftung und Jagd) oder vergleichbare bzw.

https://www.lwk-niedersachsen.de/lwk/thema/986_Jobs_und_Karriere
https://www.lwk-niedersachsen.de/lwk/news/31150_Die_LWK_Niedersachsen_als_unabh%C3%A4ngiger_Arbeitgeber


Jetzt bewerben

Zum LWK-Karriereportal

gleichwertige Abschlüsse an einer (Fach-)Hochschule sind Voraussetzung für die Aufnahme in die 18-
monatige Anwärterausbildung bei der Landwirtschaftskammer Niedersachsen.

 

Besondere Fähigkeiten und Kenntnisse:
Ein Praktikum, eine Traineemaßnahme oder Beschäftigung in der Privatwaldberatung und -betreuung
wird erwünscht, ist aber nicht Voraussetzung.

Der Besitz eines gültigen Jahresjagdscheins nach § 15 Abs. 2 des Bundesjagdgesetzes sowie eines
gültigen und aktualisierten (Fortbildung) Pflanzenschutz-Sachkundenachweises ist erforderlich.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt.

Sie fühlen sich durch unser Angebot angesprochen?

Dann würden wir Sie gerne kennenlernen!

 

Bewerbungsfrist und Kontaktdaten
Ende der Bewerbungsfrist: 15.03.2023

Für Vorabinformationen zum Ausbildungsinhalt wenden Sie sich bitte an:
Herrn Frank Haufe, Geschäftsbereich Forstwirtschaft, Fachbereich 4.1,
0511 3665 -1438

Zur Klärung personalrechtlicher Fragen wenden Sie sich bitte an:
Herrn Sascha Hüntelmann, Geschäftsbereich Verwaltung, Fachbereich Personal,
0441 801 -133

Wir bitten ausschließlich um Online-Bewerbungen. Bewerbungen per E-Mail oder in Papierform können
nicht mehr berücksichtigt werden.

 

 

Karriere bei der Landwirtschaftskammer NieKarriere bei der Landwirtschaftskammer Nie……

https://recruitingapp-5037.de.umantis.com/Vacancies/2297/Application/CheckLogin/31?lang=gerger
https://www.lwk-niedersachsen.de/lwk/thema/986_Jobs_und_Karriere
https://www.youtube.com/watch?v=25Xp1PA7C7g


 

 

Baumkontrolleur (w, m, d) für Baumsachverständigenbüro gesucht 

unbefristete Vollzeit- oder Teilzeitstelle 

Zum nächstmöglichen Termin sucht das Baumsachverständigenbüro Gaiser mit Sitz im Großraum Stuttgart 

eine mitarbeitende Person für Baumkontrollen.  

Das Baumsachverständigenbüro Gaiser besteht seit 2015 und führt vornehmlich Baumkontrollen und 

Baumuntersuchungen zur Verkehrssicherheit durch. Weiterhin werden noch die folgende Arbeitsbereiche 

ausgefüllt: Baumschutz auf Baustellen, Wertermittlungen (Methode Koch) und artenschutzrechtliche 

Untersuchungen sowie Schulungen. Auftraggeber sind vornehmlich Kommunen, Firmen und Privatpersonen.  

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet: 

 Baumkontrollen zur Verkehrssicherheit, z. B. gemäß FLL-Baumkontrollrichtlinien inkl. Festlegung der 

erforderlichen Maßnahmen gemäß ZTV-Baumpflege in analoger und/oder digitaler Form mit 

entsprechender Software  

 Fachliche Unterstützung bei Baumuntersuchungen  

 Baubegleitung/Baumschutz auf Baustellen 

 Einweisung und Kontrolle von Baumpflegefirmen 

Voraussetzungen: 

 FLL-zertifizierter Baumkontrolleur 

 Erfahrung in der Baumkontrolle oder Baumpflege 

 Gute Fachkenntnisse über Bäume im urbanen Bereich (Baumarten, Krankheiten, holzzerstörende 

Pilze, Baumpflege und Regelwerke) 

 Führerschein Klasse B 

 Gutes Deutsch in Wort und Schrift 

 Bereitschaft und körperliche Befähigung zur Arbeit im Freien sowie zu jeder Jahreszeit 

 Gute EDV-Kenntnisse, MS-Office  

 Zuverlässigkeit 

 Hohe Einsatzbereitschaft 

 Selbständiges und flexibles Handeln 

 



 

 

Wünschenswert: 

 Fachagrarwirt für Baumpflege und Sanierung, European Treeworker, European Tree Technician  

 Ausbildung in Seilklettertechnik (SKT-A) 

 GIS-Kenntnisse 

 Kenntnisse im Artenschutz 

 gute Kommunikationsfähigkeit und Umgangsformen 

Wir bieten: 

 Umfangreiche Einarbeitung 

 Angenehmes und kollegiales Betriebsklima 

 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, vornehmlich im Großraum Stuttgart 

 Flexible Arbeitszeitmodelle/Teilzeit 

 Regelmäßige berufliche Weiterbildung 

 Leistungsgerechte Bezahlung und Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge 

 Dienst-PKW 

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf senden Sie bitte an: 

BSB Gaiser Baumsachverständigenbüro 

z. Hd. Herrn Oliver Gaiser 

Mühlwiesenweg 9 

71384 Weinstadt 

 

oder per E-Mail an: 

baum@bsb-gaiser.de 

 
 



 

 

Mitarbeiter (w, m, d) für Baumsachverständigenbüro gesucht 

unbefristete Vollzeit- oder Teilzeitstelle 

Zum nächstmöglichen Termin sucht das Baumsachverständigenbüro Gaiser mit Sitz im Großraum Stuttgart 

eine mitarbeitende Person für Baumkontrollen und Baumuntersuchungen.  

Das Baumsachverständigenbüro Gaiser besteht seit 2015 und führt vornehmlich Baumkontrollen und 

Baumuntersuchungen zur Verkehrssicherheit durch. Weitere Arbeitsbereiche sind Baumschutz auf 

Baustellen, Wertermittlungen (Methode Koch) und artenschutzrechtliche Untersuchungen sowie 

Schulungen. Auftraggeber sind vornehmlich Kommunen, Firmen und Privatpersonen.  

Das zukünftige Aufgabengebiet umfasst: 

 Baumkontrollen zur Verkehrssicherheit, z. B. gemäß FLL-Baumkontrollrichtlinien inkl. Festlegung 

der erforderlichen Maßnahmen gemäß ZTV-Baumpflege in analoger und/oder digitaler Form mit 

entsprechender Software 

 Baumuntersuchungen zur Verkehrssicherheit mit Hilfe gängiger Baumuntersuchungsgeräte 

 Baumuntersuchungen zu weiteren Fragestellungen, z. B. im Vorwege von Baumaßnahmen, 

artenschutzrechtliche Untersuchungen, Wertermittlungen bei Schadensfällen usw., inkl. Verfassen 

schriftlicher Berichte und Gutachten 

 Baubegleitung/Baumschutz auf Baustellen 

Voraussetzungen: 

 Abgeschlossenes Studium (Arboristik, Forstwirtschaft, Biologie, Landschaftsarchitektur o. Ä.) 

 Erfahrungen in der Baumkontrolle und Baumuntersuchung mit Untersuchungsgeräten 

 Sehr gute Fachkenntnisse über Bäume im urbanen Bereich (Baumarten, Krankheiten, 

holzzerstörende Pilze, Baumpflege und Regelwerke) 

 Führerschein Klasse B 

 Gutes Deutsch in Wort und Schrift 

 Bereitschaft und körperliche Befähigung zur Arbeit im Freien sowie zu jeder Jahreszeit 

 Gute EDV-Kenntnisse, MS-Office  

 Zuverlässigkeit 

 Hohe Einsatzbereitschaft 

 Selbständiges und flexibles Handeln 

https://www.hfwu.de/studium/studienangebot/landschaftsarchitektur/


 

 

Wünschenswert: 

 FLL-zertifizierter Baumkontrolleur*in 

 Ausbildung in Seilklettertechnik (SKT-A) 

 GIS-Kenntnisse 

 Kenntnisse bezüglich des Artenschutzes 

Wir bieten: 

 sorgfältige Einarbeitung 

 angenehmes und kollegiales Betriebsklima 

 eine abwechslungsreiche Tätigkeit, vornehmlich im Großraum Stuttgart 

 digitales Arbeiten von zu Hause aus 

 flexible Arbeitszeitmodelle/Teilzeit 

 regelmäßige berufliche Weiterbildung  

 leistungsgerechte Bezahlung und Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge 

 Dienst-PKW 

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf senden Sie bitte an: 

BSB Gaiser Baumsachverständigenbüro 

z. Hd. Herrn Oliver Gaiser 

Mühlwiesenweg 9 

71384 Weinstadt. 

 

oder per E-Mail an: 

baum@bsb-gaiser.de 

 

mailto:baum@bsb-gaiser.de


 

Forst Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

Tübingen, den 17.02.2023 

 

 

 

Wir suchen Sie für ForstBW! 
 

 

Zum 1. Juli 2023 stellen wir  

  

Trainees für den gehobenen technischen Forstdienst (w/m/d) 
 

ein. Im zweijährigen Traineeprogramm lernen wir Sie und Sie uns kennen. Sie arbeiten in einem 

der 21 Forstbezirke von ForstBW und erleben unsere betrieblichen Abläufe im Wald und im Büro. 

Zeitnah übernehmen Sie selbstständig Aufgaben und werden direkt ins Team und die Arbeitsab-

läufe integriert. Parallel qualifizieren wir Sie durch das Trainee-Fortbildungsprogramm am Forstli-

chen Bildungszentrum Karlsruhe, ergänzende Weiterbildungsangebote sowie eine Hospitation. 

Bei erfolgreichem Abschluss des Traineeprogramms ist eine Übernahme in den gehobenen tech-

nischen Forstdienst vorgesehen. Von Vorteil ist, wenn Sie bereits Berufserfahrung oder eine Aus-

bildung im Forstbetrieb/Forstverwaltung mitbringen oder während Ihres Studiums entsprechende 

Praktika absolviert haben.   

 

Die Stellen sind für die Dauer des Traineeprogramms befristet bis 30. Juni 2025. 

 

Über ForstBW 

Forst Baden-Württemberg (ForstBW) trägt Verantwortung für ca. 23 % der Waldfläche in Baden-

Württemberg. Mit der Bewirtschaftung von über 300.000 Hektar Staatswald sind wir größter Natur-

raummanager und größter Forstbetrieb des Landes. Das Prinzip der Nachhaltigkeit bildet die 

Grundlage unserer Tätigkeit. Der wirtschaftliche Erfolg ist die Basis für unser Engagement für Na-

turschutz und Gesellschaft. Unsere 21 Forstbezirke engagieren sich vor Ort für die nachhaltige 

Bewirtschaftung, den Erhalt und Schutz sowie für die Erholung in den Wäldern. Die Betriebslei-

tung hat ihren Sitz in Tübingen-Bebenhausen.  

 

 

Wir erwarten 

• ein mindestens mit der Note „Gut“ abgeschlossenes akkreditiertes Studium der Forstwirtschaft 
Diplom (FH) oder Bachelor einer Hochschule; darüber hinaus können Bewerbende mit Berufs-
ausbildung oder Berufserfahrung im Bereich Forstwirtschaft berücksichtigt werden 

• Sozialkompetenz, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Engagement, Leistungsbereitschaft, 
Eigeninitiative und die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen, Zeit- und Selbstmanage-
ment 

• gute EDV-Kenntnisse in allen Office-Anwendungen und Bereitschaft für neue Fachanwendun-
gen 

• Führerschein der Klasse B 

• gültiger Jagdschein und aktive Mitwirkung in der Regiejagd 

• den Einsatz eines privaten PKW gegen Kostenersatz   
 
 

  



 

Forst Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

 

Wir bieten Ihnen 

• die Qualifizierung, um im gehobenen Forstdienst BW verbeamtet zu werden und eine Übernah-
memöglichkeit bei erfolgreichem Abschluss des Trainee-Programms 

• ein attraktives Arbeitsumfeld in einem modernen Forstbetrieb mit vielfältigen Aufgaben, gemein-
schaftlich mit engagierten Kolleg:innen und Führungskräften 

• Vergütung in Entgeltgruppe 9b TVöD 

• moderne IT-Ausstattung mit Homeoffice-Möglichkeiten 

• ein umfangreiches Fortbildungsangebot 
 

 Wir möchten den Anteil der Frauen bei ForstBW weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert.  

 

Das Trainee-Programm kann auch in Teilzeit absolviert werden. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt bzw. aus-

gewählt.  

 

Bewerbungs- und Auswahlverfahren 

• Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 12.03.2023 unter An-
gabe der Kennziffer 0533 per E-Mail an bewerbungen@forstbw.de (zusammengefasst in ei-
ner Anlage im pdf-Format) oder an die ForstBW Betriebsleitung 
 

• Legen Sie bitte u.a. folgende Nachweise bei: 
o Zeugnis/aktuelle Leistungsübersicht, sowie eine Liste über ggfs. noch ausstehende 

Studienleistungen 
o Jagdschein 
o Führerschein 

 

Für nähere Informationen stehen Ihnen Daniel Lorek (07071-7543398) vom Geschäftsbereich 

Aus- und Fortbildung und Cristina Ganter (07071-7543374) vom Geschäftsbereich Personal gerne 

zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach 

Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de entnehmen. 

 

 

 

 

 

 

mailto:bewerbungen@forstbw.de
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Ludwigstraße 2 80539 München Telefon 089 2182-0  poststelle@stmelf.bayern.de www.stmelf.bayern.de 
 

Spezialistin bzw. Spezialist (m/w/d) für den 
Aufgabenbereich Waldnaturschutz an der 
Fachstelle „Waldnaturschutz“ der Bayerischen 
Forstverwaltung im Regierungsbezirk Unter
franken – Dienstort in Würzburg 

Zu Ihren Aufgaben gehören 
• Bewertung, Maßnahmenplanung und ggf. Kartierung von Wald-Lebensraumtypen und ausge

wählter Waldarten in Natura 2000-Gebieten 
• Koordination und Mitwirkung bei Waldnaturschutzmaßnahmen auf Gebietsebene und bei 

(über-)regionalen Großprojekten 
• Unterstützung bei und ggf. Durchführung von Natura 2000-Monitoring im Zuständigkeitsbe

reich 
• Kontrolle des Gebietszustands und Verfassen der Gebietsberichte aus Beiträgen der Forstre

vierleitungen, regierungsbezirksweises Zusammenfassen der Berichte 
• Erstellen von Verträglichkeitsabschätzungen und –prüfungen im Zuständigkeitsbereich 
• Mitwirkung bei Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange mit waldnaturschutzfachlichem 

Bezug 
• Interne (Bayerische Forstverwaltung) und externe Information und Beratung zu waldnatur

schutzfachlichen Fragestellungen, u. a. Mitwirkung bei Schulungen für Forstrevierleitungen 
• Unterstützung der Revierleitungen bei öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen (zielgruppen

spezifische Öffentlichkeitsarbeit) 
• Aufbau und Pflege regionaler Netzwerke mit einschlägigen Verwaltungen, Verbänden und Or

ganisationen 

Ihr Profil – Fachliche Anforderungen 
• Mehrjährige Erfahrungen aus Tätigkeit in vergleichbarem Aufgabengebiet 
• Fundierte waldökologische und naturschutzfachliche Kenntnisse 
• Gute Fachkenntnisse in den Standardanwendungen von MS-Office 
• Kenntnisse in ArcGIS* 

*hierzu können bei Bedarf Schulungen angeboten werden 
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Ihr Profil – Außerfachliche Anforderungen 
• Gutes Planungs- und Organisationsvermögen 
• Hohes Maß an Eigeninitiative und Selbstständigkeit 
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
• Sicheres und gewandtes Auftreten 
• Geländetauglichkeit 
• Offener, aufgeschlossener Umgang mit Verbänden, Behörden und Partnern außerhalb der 

Forstverwaltung 
• Ausdrucksfähigkeit 
• Sicheres und gewandtes Auftreten 

Bewerberkreis / Eingruppierung 
Personen (m/w/d) der Fachlaufbahn Naturwissenschaft und Technik, fachlicher Schwerpunkt Forst
dienst, mit Einstieg in der dritten Qualifikationsebene. Übernahme im Beamtenverhältnis bis zu Be
soldungsgruppe A10 – A 11 bzw. entsprechende tarifliche Eingruppierung, je nach persönlichen 
Voraussetzungen und Qualifikationen bis Entgeltgruppe E10 TV-L möglich. 

Unsere Leistung 
• modern eingerichteter und attraktiver Arbeitsplatz 
• flexibles Arbeitszeitmodell (u.a. Gleitzeit) sowie Homeoffice-Möglichkeiten (IKT-Ausstattung 

wird ggf. zur Verfügung gestellt) 
• interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in kollegialem Umfeld 
• attraktive Zusatzleistungen wie z.B. vergünstigtes Job-Ticket, vermögenswirksame Leistungen, 

Wohnungsfürsorge 
• betriebliche Gesundheitsförderung 

Hinweise 
• Der Dienstposteninhaber ist fachlich und dienstrechtlich der Fachstelle Waldnaturschutz dem 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg zugeordnet. 
• Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, soweit durch Job

sharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufgabe sichergestellt ist. 
• An der Bewerbung von Frauen besteht ein besonderes Interesse. Sofern bei der Entscheidung 

über die Stellenvergabe die Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten gewünscht wird, ist 
dies im Bewerbungsschreiben zu beantragen. 

• Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentli
chen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

• Voraussichtlicher Besetzungszeitpunkt: nächstmöglich 
• Dienstort ist Würzburg 
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Kontakt und Bewerbungsverfahren 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Julian Schall (089 2182-2459) oder Frau Laura Ehinger  
(Tel. 089 2182-2608). 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung – per Post oder E-Mail – bis  
spätestens 1. März 2023 unter Angabe des Geschäftszeichens an 
 
Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Gz: F6-0302.1-1/1324 
Ludwigstraße 2 
80539 München 
poststelle@stmelf.bayern.de 

Datenschutzhinweise 

• Hinweise zum Datenschutz und zur Übermittlung elektronischer Post 

Weitere Informationen 

• Der öffentliche Dienst - ein attraktiver Arbeitgeber 

mailto:poststelle@stmelf.bayern.de
https://www.stmelf.bayern.de/cms01/service/191610/index.php
https://www.stmfh.bayern.de/oeffentlicher_dienst/arbeitsplatz_oe_dienst/
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Ludwigstraße 2 80539 München Telefon 089 2182-0  poststelle@stmelf.bayern.de www.stmelf.bayern.de 
 

Spezialistin bzw. Spezialist (m/w/d) für den 
Aufgabenbereich Waldnaturschutz an der 
Fachstelle „Waldnaturschutz“ der Bayerischen 
Forstverwaltung im Regierungsbezirk Unter
franken – Dienstort disloziert in Karlstadt 

Zu Ihren Aufgaben gehören 
• Bewertung, Maßnahmenplanung und ggf. Kartierung von Wald-Lebensraumtypen und ausge

wählter Waldarten in Natura 2000-Gebieten 
• Koordination und Mitwirkung bei Waldnaturschutzmaßnahmen auf Gebietsebene und bei 

(über-)regionalen Großprojekten 
• Unterstützung bei und ggf. Durchführung von Natura 2000-Monitoring im Zuständigkeitsbe

reich 
• Kontrolle des Gebietszustands und Verfassen der Gebietsberichte aus Beiträgen der Forstre

vierleitungen, regierungsbezirksweises Zusammenfassen der Berichte 
• Erstellen von Verträglichkeitsabschätzungen und –prüfungen im Zuständigkeitsbereich 
• Mitwirkung bei Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange mit waldnaturschutzfachlichem 

Bezug 
• Interne (Bayerische Forstverwaltung) und externe Information und Beratung zu waldnatur

schutzfachlichen Fragestellungen, u. a. Mitwirkung bei Schulungen für Forstrevierleitungen 
• Unterstützung der Revierleitungen bei öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen (zielgruppen

spezifische Öffentlichkeitsarbeit) 
• Aufbau und Pflege regionaler Netzwerke mit einschlägigen Verwaltungen, Verbänden und Or

ganisationen 

Ihr Profil – Fachliche Anforderungen 
• Mehrjährige Erfahrungen aus Tätigkeit in vergleichbarem Aufgabengebiet 
• Fundierte waldökologische und naturschutzfachliche Kenntnisse 
• Gute Fachkenntnisse in den Standardanwendungen von MS-Office 
• Kenntnisse in ArcGIS* 

*hierzu können bei Bedarf Schulungen angeboten werden 
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Ihr Profil – Außerfachliche Anforderungen 
• Gutes Planungs- und Organisationsvermögen 
• Hohes Maß an Eigeninitiative und Selbstständigkeit 
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
• Sicheres und gewandtes Auftreten 
• Geländetauglichkeit 
• Offener, aufgeschlossener Umgang mit Verbänden, Behörden und Partnern außerhalb der 

Forstverwaltung 
• Ausdrucksfähigkeit 
• Sicheres und gewandtes Auftreten 

Bewerberkreis / Eingruppierung 
Personen (m/w/d) der Fachlaufbahn Naturwissenschaft und Technik, fachlicher Schwerpunkt Forst
dienst, mit Einstieg in der dritten Qualifikationsebene. Übernahme im Beamtenverhältnis bis zu Be
soldungsgruppe A10 – A 11 bzw. entsprechende tarifliche Eingruppierung, je nach persönlichen 
Voraussetzungen und Qualifikationen bis Entgeltgruppe E10 TV-L möglich. 

Unsere Leistung 
• modern eingerichteter und attraktiver Arbeitsplatz 
• flexibles Arbeitszeitmodell (u.a. Gleitzeit) sowie Homeoffice-Möglichkeiten (IKT-Ausstattung 

wird ggf. zur Verfügung gestellt) 
• interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in kollegialem Umfeld 
• attraktive Zusatzleistungen wie z.B. vergünstigtes Job-Ticket, vermögenswirksame Leistungen, 

Wohnungsfürsorge 
• betriebliche Gesundheitsförderung 

Hinweise 
• Der Dienstposteninhaber ist fachlich und dienstrechtlich der Fachstelle Waldnaturschutz dem 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg zugeordnet. 
• Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, soweit durch Job

sharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufgabe sichergestellt ist. 
• An der Bewerbung von Frauen besteht ein besonderes Interesse. Sofern bei der Entscheidung 

über die Stellenvergabe die Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten gewünscht wird, ist 
dies im Bewerbungsschreiben zu beantragen. 

• Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentli
chen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

• Voraussichtlicher Besetzungszeitpunkt: nächstmöglich 
• Dienstort disloziert in Karlstadt 
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Kontakt und Bewerbungsverfahren 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Julian Schall (089 2182-2459) oder Frau Laura Ehinger  
(Tel. 089 2182-2608). 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung – per Post oder E-Mail – bis  
spätestens 1. März 2023 unter Angabe des Geschäftszeichens an 
 
Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Gz: F6-0302.1-1/1323 
Ludwigstraße 2 
80539 München 
poststelle@stmelf.bayern.de 

Datenschutzhinweise 

• Hinweise zum Datenschutz und zur Übermittlung elektronischer Post 

Weitere Informationen 

• Der öffentliche Dienst - ein attraktiver Arbeitgeber 

mailto:poststelle@stmelf.bayern.de
https://www.stmelf.bayern.de/cms01/service/191610/index.php
https://www.stmfh.bayern.de/oeffentlicher_dienst/arbeitsplatz_oe_dienst/


Stellenausschreibung

Kennzi�er BV 02/23

Die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE) ist mit ihrer ganzheitlichen
nachhaltigen Ausrichtung, ihrem einzigartigen und an zukun�srelevanten Themen
ausgerichteten Studienangebot und als starke Institution im Bereich der
Nachhaltigkeitsforschung Impulsgeberin für nachhaltige Entwicklung. Rund 2.300 Studierende
aus etwa 60 Nationen studieren und mehr als 400 Beschä�igte lehren, forschen und arbeiten an
der modernen Campushochschule. Die Transformation hin zu einer nachhaltigen Gesellscha�
durch die Entwicklung tragfähiger Modelllösungen voranzutreiben und die Studierenden mit den
erforderlichen Gestaltungskompetenzen auszustatten, das ist die Mission der HNEE.

Am Fachbereich für Wald und Umwelt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die W2-Professur
"Forstökonomie" unbefristet zu besetzen.

Professur (W2) „Forstökonomie“ (m/w/d) (100%)

I h r  A u f ga b e n ge b i e t  u n d  I h r e  fa c h l i c h e n  Vo ra u s s e t z u n ge n :

Sie übernehmen Lehrveranstaltungen in den Bachelorstudiengängen und in den
internationalen Masterstudiengängen am Fachbereich für Wald und Umwelt, darüber
hinaus perspektivisch auch in einem geplanten deutschsprachigen
Forstmasterstudiengang sowie in weiteren Lehrprogrammen der Hochschule.

■

Ihre Lehre vermittelt bewährte und aktuelle, innovative (forst-)ökonomische Methoden
und Ansätze und trägt damit dazu bei, dass sich das Verständnis der
Waldbewirtscha�ung als sozialer Prozess der Nutzung von Ökosystemen weiter vertie�.
Damit sichert die Professur den ökonomischen Erfolg von Forstbetrieben und von
Waldeigentum und bildet die wachsende Komplexität gesellscha�licher Einflüsse und
Ansprüche an die Waldbewirtscha�ung ab. Laufende Anpassungsprozesse der
Studiengänge an sich entwickelnde neue Tätigkeitsfelder, wie Honorierung von
Klimaschutzwirkungen und gesellscha�liche Teilhabe an strategischen Entscheidungen,

■

Zurück zur Übersicht  Online-Bewerbung

https://www.hnee.de/de/Aktuelles/Stellen-Ausschreibungen/Jobs-finden-Stellenausschreibungen-Berufungsverfahren-K1283.htm
https://stellenbewerbung.hnee.de/de/jobposting/a4f4e2744826b7d83b0d13070a1c90d32f00c4eb0/apply?ref=homepage


Fo r m a l e  E i n ste l l u n g s v o ra u s s e t z u n ge n  s i n d  l a u t  §  4 1  B b g H G  ( 1 )  1 -
3 ,  4 b :

Abgeschlossenes Hochschulstudium, besondere Befähigung zu wissenscha�licher Arbeit, in der
Regel durch eine qualifizierte Promotion nachgewiesen, besondere Leistungen bei der
Anwendung oder Entwicklung wissenscha�licher Erkenntnisse und Methoden in einer
mindestens dreijährigen beruflichen Praxis, von der mindestens zwei Jahre außerhalb des
Hochschulbereiches ausgeübt worden sein müssen, sowie pädagogische Eignung.

Darüber hinaus wird die Identifikation mit dem Nachhaltigkeitsanspruch der Hochschule
vorausgesetzt.

Ihre Vorteile bei uns:

Die HNEE bietet Ihnen einen modern ausgestatteten, familienfreundlichen Arbeitsplatz in grüner
Umgebung und mit sehr guter ÖPNV-Anbindung. Die Hochschule ermöglicht die Bezuschussung
zum VBB-Jobticket, bietet flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit mobiler Arbeit an. Ferner
unterstützen wir unsere Mitarbeiter*innen durch ein aktives Gesundheitsmanagement. Die HNEE
fördert die persönliche Weiterentwicklung der Hochschulangehörigen durch ein umfangreiches
internes und externes Fort-und Weiterbildungsangebot.

Wir begrüßen alle Bewerbungen – unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und
sozialer Herkun�, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung
und Identität. Die HNEE strebt in allen Beschä�igtengruppen eine ausgewogene
Geschlechterrelation an. Personen mit einer Schwerbehinderung werden bei entsprechender
Eignung vorrangig berücksichtigt. Auf die Vorlage von Bewerbungsfotos kann verzichtet werden.

werden durch Sie fachlich wie methodisch unterstützt. Das Aufgabengebiet fordert eine
durchgängig praxisorientierte Vermittlung. Der Lehrumfang beträgt 18
Semesterwochenstunden. Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher und englischer
Sprache durchgeführt.

Im Rahmen der Anwendungsforschung sind Sie sehr engagiert und werben eigenständig
Drittmittel ein. Erfahrungen in (inter-)nationalen Forschungsprojekten sind erwünscht.
In Ihrer Forschungstätigkeit entwickeln Sie die bestehende Expertise an der HNEE im
Bereich der Forstökonomie inter- und transdisziplinär und im Zusammenspiel mit
benachbarten Fachgebieten zukun�sweisend weiter.

■

Sie engagieren sich im Fachbereich und haben Interesse an der Übernahme von
Aufgaben in der Hochschulselbstverwaltung und deren Gremien. Perspektivisch
übernehmen Sie eine Studiengangsleitung.

■

Sie verfügen über einen überdurchschnittlichen Studienabschluss in einem forstlichen
Studiengang oder in einem forstnahen Studiengang in Verbindung mit einer
wissenscha�lichen forstökonomischen Spezialisierung.

■

Von besonderem Vorteil ist, wenn Sie praktische Erfahrungen in Forstbetrieben
gesammelt haben, genauso wie Auslandserfahrungen und Kenntnisse in der inter- und
transdisziplinären Projektarbeit.

■

Zudem weisen Sie fundierte pädagogisch-didaktische Fähigkeiten nach. Qualifikationen
im Bereich innovativer Lern- und Lehrformen sind wünschenswert.

■

Zurück zur Übersicht  Onli e-Bewerbung

https://www.hnee.de/de/Aktuelles/Stellen-Ausschreibungen/Jobs-finden-Stellenausschreibungen-Berufungsverfahren-K1283.htm
https://stellenbewerbung.hnee.de/de/jobposting/a4f4e2744826b7d83b0d13070a1c90d32f00c4eb0/apply?ref=homepage


Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit allen erforderlichen Unterlagen bis zum 30.03.2023 direkt
über das Online-Bewerbungsformular.

Inhaltliche Fragen zur Ausschreibung beantwortet gern Prof. Dr. Tobias Cremer
(tobias.cremer@hnee.de, Tel 0049 3334 657 166). Bei Fragen zum Verfahren wenden Sie sich bitte
an Berufungs.Management@hnee.de

Weitere Informationen zur Professur und die englische Ausschreibung finden sie hier

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wenn sie sich bewerben, erheben und verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten gemäß Art. 5 und 6 der
EU-DSGVO nur zur Bearbeitung Ihrer Bewerbung und für Zwecke, die sich durch eine mögliche zukün�ige
Beschä�igung an der HNEE ergeben. Nach sechs Monaten werden Ihre Daten gelöscht. Weitere Informationen
finden Sie hier http://www.hnee.de/de/Startseite/Datenschutzerklaerung-E9580.html

Zurück zur Übersicht  Online-Bewerbung

mailto:tobias.cremer@hnee.de
mailto:Berufungs.Management@hnee.de
https://www.hnee.de/de/Aktuelles/Stellen-Ausschreibungen/Berufungsverfahren/Fr-Bewerberinnen-E10539.htm
http://www.hnee.de/de/Startseite/Datenschutzerklaerung-E9580.html
https://www.hnee.de/de/Aktuelles/Stellen-Ausschreibungen/Jobs-finden-Stellenausschreibungen-Berufungsverfahren-K1283.htm
https://stellenbewerbung.hnee.de/de/jobposting/a4f4e2744826b7d83b0d13070a1c90d32f00c4eb0/apply?ref=homepage


 

 

Stellenausschreibung 

 

Mitarbeit Forstliche Betriebsinventuren 
 

 

Die Firma FOREST FORCE CONSULTING ist seit 2001 weltweit tätig in den Bereichen 

Forstökologie und Wildtiermanagement und betreut in diesem Zusammenhang 

hauptsächlich Forschungsprojekte. 

 

Zur Unterstützung unserer Teams bei forstlichen Betriebsinventuren in Baden-

Württemberg haben wir zwei Stellen frei, die wir zum nächstmöglichen Termin 

besetzen wollen. 

 

Die Bewerber (m/w/d) sollten Freude an der Arbeit im Wald haben. Gelände- sowie 

Wettertauglichkeit werden vorausgesetzt, da die Datenerfassung im Wald einen 

Hauptbestandteil der Tätigkeit einnimmt. Desweiteren werden Teamfähigkeit 

und Engagement erwartet. 

 

Die Vergütung erfolgt leistungsbezogen und beträgt nach einer entsprechenden 

Einarbeitungszeit erfahrungsgemäß etwa €4.000,-/Monat  

 

Bewerbungen und Fragen zur ausgeschriebenen Stelle sind per email zu richten an: 

 Dr. Christian Roschak 

 c.roschak@forestforce.org 

 

mailto:c.roschak@forestforce.org


 

Forstwirt als Forstmaschinenführer (m/w/d)
Regionalverband Ruhr | online seit: 17.02.2023 
Wir, der Regionalverband Ruhr, suchen für unsere eigenbetriebsähnliche Einrichtung RVR Ruhr Grün einen

Forstwirt als Forstmaschinenführer (w/m/d)

Referenznummer: 1470/22

Weitere Informationen zum RVR, zu beruflichen Aspekten und zu dieser Stelle
finden Sie unter www.karriere.rvr.ruhr. Informationen zu RVR Ruhr Grün finden Sie hier: Regionalverband Ruhr -
RVR Ruhr Grün.

Aufgabengebiet, insbesondere:

Führen eines Forst(spezial)schleppers mit Kranaufbau und Anbauwinde (einschließlich Wartung,
Instandhaltung, Pflege, UVV-Prüfungsarbeiten)
Durchführung von Schlepperarbeiten mit diversen Anbaugeräten
Kultur- und Jungwuchspflege, Kulturanlage
Holzrückung von allen Sortimenten
Praktische Durchführung des Holzeinschlages, Starkholzernte in mehrschichtigen Beständen,
Rundholzvermessung
Mitwirkung in der Holzhaushaltung und Wertholzaushaltung
Forstschutz
Durchführung von Verkehrssicherungsmaßnahmen an Waldrändern sowie Umsetzung von verkehrsrechtlichen
Anordnungen
Wegebauarbeiten, Wegeinstandhaltung und Pflege der Entwässerungsanlagen
Bau und Installation von Zaunanlagen sowie von jagdlichen Einrichtungen und von Einrichtungen für die
Erholung, die Wildhege, den Natur- und Artenschutz
Banketten- und Wiesenmahd
Unterstützung und Mitwirkung bei öffentlichen Veranstaltungen von RVR Ruhr Grün (z. B. Waldjugendspiele)
im gesamten Verbandsgebiet

Unsere Erwartungen an Ihre Person:

Abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt*in
Gute Kenntnisse der Vorschriften zum Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit
Führerscheinklasse B, BE, T, C1, C1E
Eigeninitiative und selbstständige Arbeitsweise
Gute Kenntnisse der RVR-Wälder und Verbundenheit mit der Region wünschenswert

Sind Sie bereit… 

für naturnahe Waldbewirtschaftung und Einhaltung der PEFC-Standards?
im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit bei Veranstaltungen am Heidhof oder im Verbandsgebiet mitzuwirken?
erworbene Fachkenntnisse durch Fortbildung zu erhalten und weiterzuentwickeln, z. B. VTA Lehrgang (Visual
Tree Assessment) bzw. FLL-zertifizierter Baumkontrolleur, Hubsteigerarbeiten?

Wir bieten Ihnen:

http://www.karriere.rvr.ruhr/
https://www.rvr.ruhr/themen/oekologie-umwelt/startseite-rvr-ruhr-gruen/


Sinnstiftende Tätigkeit zum Wohle der Metropole Ruhr
Krisensicherer Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
Chancengleiches und tolerantes Miteinander
Gute Rahmenbedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Entlohnung nach TVöD, Jahressonderzahlung, Leistungsorientierte Bezahlung, Zusatzversorgung,
Vermögenswirksame Leistung
Nutzung des Dienstwagenpools, Zuschuss zum ÖPNV-Ticket, Mitarbeiterparkplätze
30 Tage Urlaub
Ganzheitliches Angebot zur Erhaltung der Gesundheit
Umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Weitere Stellendetails:

Vertragsbeginn: Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Vertragsdauer: Unbefristet
Arbeitszeit: Vollzeit (39,0 Wochenstunden)
Eingruppierung:      Entgeltgruppe 7 TVöD (VKA) – 2.733,87 € bis 3.421,28 € zzgl. Erschwerniszuschlägen
Dienstort: Forststützpunkt Kirchheller Heide, Zum Heidhof 25, 46244 Bottrop-Kirchhellen

Rechtliche Hinweise:

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar, sofern sichergestellt werden kann, dass das volle Stundenvolumen abgedeckt wird
und die notwendige zeitliche Flexibilität gegeben ist. 

Wir verfolgen aktiv die Gleichstellung von Frauen und Männern im Beruf. Frauen werden ausdrücklich aufgefordert,
sich zu bewerben.

Bewerbungen geeigneter schwer behinderter bzw. gleichgestellter Menschen im Sinne des Sozialgesetzbuches IX
sind wünschenswert. Es wird empfohlen, eine Behinderung/Gleichstellung zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in
der Bewerbung mitzuteilen. 

Wir begrüßen Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten.

Die Bewerbungsfrist endet mit Ablauf des 19.03.2023.

Kontakt:

Fachliche Informationen: Herr Schlott, Tel. 02364/920312

  
E-Mail: schlott@rvr.ruhr
 

Informationen zum Auswahlverfahren:    Frau Keppler, Tel. 0201/2069-752
E-Mail: keppler@rvr.ruhr

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich über unser online Bewerbungsportal über den nachfolgenden Link. 

Jetzt bewerben

mailto:schlott@rvr.ruhr
mailto:keppler@rvr.ruhr
file:///C:/Vacancies/716/Application/CheckLogin/1
file:///C:/Jobs?CustomFunction=CheckMarket


 Bayerische Landesanstalt 
für Wald und Forstwirtschaft 

Freie Stelle 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin/Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter (w/m/d)  
Abt. Informationstechnologie/forstliche Fernerkundung 
Projekt: »Einsatz der Erdbeobachtung zur Erfassung von klimabedingten Schädigungen 
des Waldes in Deutschland (ForstEO); Teilvorhaben 3: Untersuchung von 
fernerkundungssichtbaren Schäden am Laubholz in Bayern« 
Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet bis 28.02.2026, Teilzeit 75% (ggf. Option der Aufstockung bis zu 
100%), Vergütung nach E 13 TV-L  

Ihre Aufgaben: 
• Weitgehend selbständige Durchführung des Projektes innerhalb des Fernerkundungsteams der LWF 

• Recherche existierender Veröffentlichungen und Studien zur Erfassung von geschädigten Laubholzbeständen 

• Untersuchung zur Erfassung von geschädigten Laubholzbeständen mit maschinellen Lernverfahren basierend auf Luftbilddaten 
und Sentinel-2 Daten 

• Digitale Stereo-Luftbildinterpretation: Erfassung von Schadsymptomen aus dem digitalen 3D-Luftbild zum Training der 
Bildklassifikationsverfahren und zur Verifizierung der Ergebnisse 

• Untersuchung zur Erfassung von geschädigten Laubholzbeständen mittels Vegetationsindizes und Zeitreihenauswertung 

• Abschätzung der Möglichkeiten zur visuellen und automatisierten Erfassung von Schadstufen basierend auf Luftbilddaten und 
Sentinel-2 Daten 

• Anfertigung von Veröffentlichungen und Präsentation der Ergebnisse auf Tagungen 

• Berichterstellung und Projektmanagement 

Voraussetzungen: 
• Hochschulabschluss (Master, Diplom) im Bereich Geowissenschaften, Forstwissenschaften oder vergleichbarer Studiengänge 

mit Schwerpunkt auf Fernerkundung und Photogrammmetrie 

• Erfahrung in der Durchführung wissenschaftlicher Projekte im Bereich Fernerkundung 
• Wünschenswert sind Erfahrungen in der Erstellung von wissenschaftlichen Veröffentlichungen 

• Erfahrung im Bereich forstliche Fernerkundung und Bildanalyse 

• Nachgewiesene Kenntnisse mit modernen Bild-Klassifikationsmethoden 

• Erfahrungen in der digitalen 3D-Stereo-Luftbildinterpretation mit Forstbezug 

• Fundierte Kenntnisse in R und Python sowie sehr gute ArcGIS Pro- Kenntnisse (inkl. Spatial Analyst, 3D-Analyst & Image Analyst) 

• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

• Sehr hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit sowie Teamfähigkeit 

• Erfahrung in Projektarbeit, Organisationstalent und Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten 
 

 
 

 

 

Bewerbungen von schwerbehinderten Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
eingestellt. Frauen werden entsprechend Art. 7 Abs. 3 BayGlG besonders 
aufgefordert sich zu bewerben.   
 

Vollständige Bewerbungsunterlagen (ohne Lichtbild)  
mit der Kenn-Nr. LWF-2303   
richten Sie bis spätestens 08.03.2023 an: 
Bayer. Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft, Personal-stelle,  
Hans-Carl-von-Carlowitz-Platz 1, 85354 Freising 
Bewerbung per E-Mail an: Bewerbung@lwf.bayern.de 

Die allgemeinen Informationen zum Bewerbungsverfahren und »Was wir Ihnen bieten« unter http://www.lwf.bayern.de/service/stellenangebote   
sind Bestandteil dieser Ausschreibung. Wir bitten um Beachtung. 

mailto:Bewerbung@lwf.bayern.de
http://www.lwf.bayern.de/service/stellenangebote


 

Die Fürst zu Hohenlohe-Oehringen'sche Forstverwaltung 

 sucht ab sofort eine/einen 

 

F o r s t w i r t  m/w/d 
mit abgeschlossener Ausbildung  

 

Unbefristete Vollzeitbeschäftigung ab sofort in unserem Forstbetrieb um Öhringen (Landkreis 

Hohenlohekreis). 

 

Folgende Aufgaben erwarten Sie bei uns u.a. 
 

• Selbstständige Ausfühung von Facharbeiten wie Holzfällung,- aufarbeitung,- aushaltung 

• Begründung von Waldbeständen 

• Kultursicherung und Jungbestandspflege 

• Einsatz und Wartung von Maschinen und Arbeitsgeräten 

• Waldwegeunterhaltung 

• Mithilfe im Jagdbetrieb (Bau und Wartung von Jagdeinrichtungen) 

 

Das wünschen wir uns von Ihnen: 
 

• Selbstständigs Arbeiten 

• Teamorientierte und zuverlässige Arbeitsweise 

• Gewissenhaftigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

• Verständnis für wirtschaftliche und ökologische Zusammenhänge 

• Führerschein Kl. B 

 

Wir bieten Ihnen: 
 

• eine unbefristet Stelle in einem modernen Forstbetrieb mit vielfältigem 

Aufgabenspektrum 

• ein motiviertes Team 

• gute Bezahlung 

• 30 Tage Urlaub 

 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Herr Wieland steht Ihnen gerne für Fragen vorab unter 0173/6661690 bzw. 

andreas.wieland@fuersthohenlohe.de zur Verfügung. 

Weiter Info´s zum Unternehmen unter www.fuersthohenlohe.de 

 

 

Bitte richten Sie Ihre Bewerung mit aussagekräftigen Unterlagen an die  

Fürst zu Hohenlohe Oehringen´sche Forstverwaltung, Karlsvorstadt 19, 74613 Öhringen, 

gerne auch per Mail: martina.roeger@fuersthohenlohe.de 



 

 

Stellenausschreibung 
(Kennziffer 2 12 23) 
 
 
 

Das Sächsische Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirt-
schaft (SMEKUL) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet 

eine Leiterin/einen Leiter (m/w/d) der Fachstelle Wolf 

beim Sächsischen Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) in der 
Abteilung 6 »Naturschutz, Landschaftspflege« in 01683 Nossen OT Deutschenbora. 
 
 
 
Das Landesamt ist die für Umwelt, Naturschutz, Landwirtschaft, Geologie und den ländlichen 
Raum zuständige Fachbehörde in Sachsen. In diesen Bereichen nimmt es insbesondere 
Aufgaben der angewandten Forschung, Bildung, Beratung, Förderung, Überwachung, Be-
richterstattung und Dokumentation wahr. Die Arbeit der elf Fachabteilungen mit rund 1.300 
Mitarbeitenden konzentriert sich personell an Hauptstandorten in Dresden, Freiberg, Nossen 
und Köllitsch. Über zehn Außenstellen und die Versuchsstandorte ist das Landesamt in ganz 

Sachsen verankert. Es berät daneben die fachaufsichtführenden Staatsministerien. Nähere 
Informationen können Sie unserer Imagebroschüre unter https://www.lfulg.sach-
sen.de/Imagebroschuere_LfULG entnehmen. 
 

In der Fachstelle Wolf werden Aufgaben des Sächsischen Wolfsmanagements zu Fragen 
des Managementplans, des Monitorings der Wölfe in Sachsen, der Nutztierhalterberatung, 
der Nutztierrissbegutachtung und der Öffentlichkeitsarbeit gebündelt und koordiniert. Dabei 
ist die Koordinierung der praktischen Arbeit vor Ort sowie der laufenden Öffentlichkeitsarbeit 
ebenso von Bedeutung wie strategische und konzeptionelle Tätigkeiten. 
 

Aufgabengebiet: 

 fachliche und administrative Leitung der Fachstelle Wolf, 

 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten im Rahmen des Wolfsmanagements im Zu-
ständigkeitsbereich der Fachstelle Wolf, 

 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten der Öffentlichkeits- und Pressearbeit zu 
Großkarnivoren, 

 Koordinierung, Organisation und Durchführung der Tierhalterberatung zu vorbeugenden 
Schutzmaßnahmen vor Wolfsübergriffen auf Nutztiere,  

 Erarbeitung und Weiterentwicklung der Grundsätze zur Rissbegutachtung,   

 Umsetzung und Weiterentwicklung des sächsischen Wolfsmonitorings und des Landes-
besenderungsprogramms, 

 Beauftragung bzw. Initiierung wissenschaftlicher Begleituntersuchungen, 

 Fortschreibung des Managementplans für den Wolf in Sachsen sowie Evaluierung und 
Weiterentwicklung, 

 Organisation und Koordinierung des Rufbereitschaftsdienstes der Fachstelle Wolf sowie 
der Nutztierrissbegutachtung,   

 Zusammenarbeit mit den Unteren Naturschutzbehörden.  
 
Zwingend erforderliche Kenntnisse und Erfahrungen (Nachweise sind beizufügen): 

 erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom/Master) in 
der Fachrichtung Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Biologie, Veterinärmedizin oder einer 
vergleichbaren Fachrichtung (Fachhochschulstudiengänge erfüllen diese Voraussetzung 
nur, wenn es sich um akkreditierte Masterstudiengänge handelt.), 

 mehrjährige Berufserfahrungen im Zusammenhang mit der in Rede stehenden Aufgabe, 

 fundierte Kenntnisse über das Wolfsmanagement bzw. Wildtiermanagement,  

 Kenntnisse der Biologie, des Monitorings und der Ökologie von Großkarnivoren in Mittel-
europa, 

 fundierte Fachkenntnisse im Naturschutzrecht, Jagdrecht und landwirtschaftlichem Fach-
recht in Bezug zur Aufgabe, 

Soweit Sie die vorgenann-
ten Voraussetzungen erfül-
len, bitten wir um Zusen-
dung Ihrer aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen un-
ter der  
Kennziffer 2 12 23 bis zum  
3. März 2023 an 

bewerbungen.nb@ 
smekul.sachsen.de 

(bitte in einer zusammen-
gefassten PDF-Datei und 
unter Angabe der Kennziffer 
im Betreff) 

oder an das 

Sächsisches Staatsminis-
terium für Energie, Klima-
schutz, Umwelt und Land-
wirtschaft 
Personalreferat  
Kennziffer 2 12 23 
Wilhelm-Buck-Straße 4  
01097 Dresden 
 

Nach Eingang Ihrer Bewer-
bung erhalten Sie umge-
hend eine Eingangsbestäti-

gung. 

https://www.lfulg.sachsen.de/Imagebroschuere_LfULG
https://www.lfulg.sachsen.de/Imagebroschuere_LfULG
https://www.wolf.sachsen.de/aufgaben-organisation-3954.html


 
 
 

 

 Kenntnisse und Erfahrungen im Krisenmanagement, 

 Kenntnisse zum Aufbau von Fachinformationssystemen, 

 Jagdschein oder Bereitschaft, den Jagdschein zu erwerben, 

 Führerschein Klasse B, 

 sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen.  
 
Von Vorteil sind: 

 Führungs- und Verwaltungserfahrung,  

 Kenntnis der sächsischen Landschaft und Landnutzungsstruktur,  

 Erfahrung im Bereich Tierhaltung, insbesondere in der Weidehaltung von Nutztieren, 

 Kenntnisse und Erfahrungen in der Nutztierrissbegutachtung, 

 Kenntnisse und Erfahrungen in der Öffentlichkeitsarbeit. 
 

Neben der fachlichen Qualifikation werden Durchsetzungsvermögen und Belastbarkeit, Kom-
munikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und die Fähigkeit ein Team anzuleiten, Entscheidungsfä-
higkeit und Verhandlungsgeschick erwartet. Die Bereitschaft zu Diensten an Wochenenden in 
Einzelfällen ist erforderlich. 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein sehr interessantes, verantwortungsvolles und vielfältiges Tätigkeitsfeld, 

 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinba-
rung, 

 persönliche und fachliche Entwicklung durch gezielte Fortbildungen, 

 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen Gesundheits-
förderung, 

 das Angebot eines JobTickets der Deutschen Bahn bzw. des jeweiligen Verkehrsverbun-
des im Freistaat Sachsen, 

 die attraktiven Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.  
 

Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. 

Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 14 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L). 

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung von Frau und Mann werden qualifizierte Frauen 
besonders aufgefordert sich zu bewerben. 

Die Aufgaben umfassen in Einzelfällen Tätigkeiten im Zusammenhang mit Schadensereig-
nissen an Nutztieren durch den Wolf oder im Zusammenhang mit dem Auffinden verletzter 
oder toter Wölfe. Vorausgesetzt wird daher eine physische und psychische Belastbarkeit, die 
Tätigkeiten vor Ort auch mit verletzten oder toten Tieren sicherstellt. Unter Berücksichtigung 
dieser Voraussetzungen sind Bewerbungen von Menschen mit Behinderung erwünscht. 
Menschen mit schweren Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an hervorgehobener 
Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder erfolgte Gleichstellung der 
Bewerbung beigefügt ist. 

Wir bitten darum, für die Bewerbung lediglich Kopien einzureichen und von Mappen abzuse-
hen, da die Unterlagen nicht zurückgesandt, sondern nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens vernichtet werden.  

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einver-
ständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens erteilen. 

 

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB



 

 
 

Die ehrenamtliche Arbeit des AKFB e.V. ist nur durch die Beiträge seiner treuen Mitglieder möglich. 

Der Gedanke dahinter: Forstleute sind füreinander da! 

 
Unterstützen auch Sie unsere Arbeit und treten Sie dem Verein bei oder übermitteln Sie uns eine 

Spende. 
 

Alle Informationen hierzu finden Sie unter https://www.akfb.de/akfb-e-v-unterstuetzung/ 
 
 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Kontaktdaten geändert haben. Dies hilft, unsere Datenbank 

aktuell und schlank zu halten. Vielen Dank. 

 

 
Haben Sie eine Stellenausschreibung gesehen, die für eine Forstkollegin/ einen Forstkollegen 

interessant sein könnte? Oder suchen Sie eine neue Mitarbeiterin/einen neuen Mitarbeiter? Bitte 

lassen Sie es uns wissen. Senden Sie uns eine E-Mail unter stelleninfo@akfb.de 

 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie ihn jederzeit unter 
https://www.akfb.de/stelleninfo-abmeldung/ abbestellen. 

 
 

 

Impressum: 

Herausgeber: Arbeitskreis Forstliches Berufsbild (AKFB) e.V., Postfach 5632, 79023 Freiburg 
Info@akfb.de 

Redaktion: Dr. Elsbeth Gerecke, Im Wolfsgrund 2, 79859 Schluchsee, 
Tel.: 07656 – 14 21 oder 0171 – 20 18 041. 
Stelleninfo@akfb.de 

Erscheinungszeitraum: wöchentlich , jedoch abhängig vom Stellenangebot. 

Bezugspreis: Kostenlos. 

Spendenkonto des AKFB: AKFB e.V. 
IBAN: DE28 6601 0075 0194 6477 53 
BIC: PBNKDEFF 
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